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Wer auf die Geschichte seiner eigenen Immobilie zurückblickt, wird oft wehmütig. Was 
haben Sie nicht alles in Ihrem Zuhause erlebt! Mit dem Einzug begann ein neuer Lebens-
abschnitt. Der Kauf oder der Neubau bereitete viel Arbeit und Mühe! Auf manches musste 
verzichtet werden und viel musste man investieren, um sich sein eigenes Heim leisten 
zu können. Ihr Zuhause war stets Ihr Rückzugsort. Diese Verbundenheit mit der eigenen 
Immobilie kennen wir nur zu gut. Im Alter kann das Eigenheim jedoch zur Belastung 
werden. Die Kinder sind aus dem Haus. Zurück bleibt eine zu große Immobilie mit einem 
großen Garten. Ein tolles Objekt, welches aber auch viel Arbeit bereitet. Dass die heute 
schon geplante oder später anstehende Trennung von Ihrer Immobilie deswegen sehr 
schwer fällt, erleben wir täglich. Es gibt viele verschiedene Möglichkeiten, im Alter  
mit dem Thema Immobilieneigentum umzugehen. Wahrscheinlich wird Ihnen aber  
die Entscheidung nicht leicht fallen. Verkauf, Teilverkauf, Vermietung, Verrentung der 
Immobilie. Es gibt zig Ideen und Möglichkeiten! 

Unser Experten-Team hilft Ihnen die richtigen Entscheidungen zu treffen und die für  
Sie beste Lösung zu finden. Für Ihre sorgenfreie Zukunft, mit Zeit für das Wesentliche.  
Wir bieten Ihnen alle gängigen Leistungen rund um die Immobilie. Zögern Sie nicht,  
und rufen Sie uns noch heute an. Boris Neumann steht Ihnen gerne für einen 
unverbindlichen Beratungstermin zur Verfügung.  
                                                                                      

                                                                                        07252-9755590

Zwei starke Partner

Immobilienentscheidungen im Alter rechtzeitig angehen!

Silcherweg 1 / 75015 Bretten
hust-immobilienservice.de

H  U  S  T
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BEZUGSPREIS 
im Mitgliedspreis enthalten 

Das »Turner Echo« ist das offizielle Mitteilungsorgan für alle  
Vereinsmitglieder.

REDAKTIONSSTATUTEN

1.   Beiträge für die Vereinszeitschrift werden bis zum Redaktionsschluss bei 
der Geschäftsstelle eingereicht. Nachträglich eingehende Artikel kön-
nen aus satztechnischen Gründen nicht berücksichtigt werden.   

2.   Der Autor räumt dem Verein mit Einsendung einer Arbeit für diesen Bei-
trag das Vervielfältigungsrecht und ein Verbreitungsrecht als einfache 
Nutzungsrechte ein. Das Vervielfältigungsrecht ist nicht beschränkt. Das 
Verbreitungsrecht bezieht sich ausschließlich auf die Zwecke des Vereins 
und umfasst auch elektronische Medien.

3.   Beiträge sollen namentlich gekennzeichnet werden. Im presserechtli-
chen Sinn tragen die namentlich genannten Verfasser die Verantwor-
tung. Mit Einreichung der Arbeiten verpflichten sie sich, den Verein und 
die Redaktion von allen rechtlichen Folgen freizustellen (Dies betrifft 
beispielsweise Plagiat, Beleidigung etc.).

4.   Der Redaktionsschluss wird von der Redaktion in Abstimmung mit dem 
Vorstand festgelegt und in der jeweils aktuellen Ausgabe für die darauf 
folgende Ausgabe veröffentlicht.

5.   Nach dem Redaktionsschluss bereitet die Redaktion die Ausgabe 
schnellstmöglich vor.

6.   Die Vereinszeitschrift gliedert sich in sechs Kapitel. [1] Vereinsin-
formationen, diese beinhalten Informationen aus der Vorstand-
schaft, Neues aus der Geschäftsstelle, Termine, Vorberichte, 
Leserbriefe; [2] Berichte aus den Wettkampfabteilungen; [3] Be-
richte aus dem Freizeitsport; [4] Berichte aus dem Wellness- und  
Gesundheitssport; [5] Freizeiten; [6] Ehrungen.

7.   Die Einordnung der Beiträge in die oben genannten Kapitel wird von der 
Redaktion vorgenommen.

8.   Beiträge können von den Autoren zurückgezogen werden, sofern der 
Redaktionsschluss der Ausgabe, in der sie erscheinen sollen, noch nicht 
überschritten ist. Alle eingeräumten Nutzungsrechte an einem zurück-
gezogenen Beitrag fallen an den Autor zurück.

9.   Die eingeräumten Rechte verfallen ein Jahr nach der Einreichung eines 
Beitrages. Diese Frist beginnt für jede korrigierte Version, die vom Autor 
eingereicht wird, von neuem. Abweichend von dieser Regelung kann 
mit den Autoren ein anderer Zeitpunkt vereinbart werden.

10.   Im Streitfall zwischen Autoren und Redaktion kann der 1. Vositzende 
zur Schlichtung eingeschaltet werden. Die Mitgliederversammlung kann 
als letzte Instanz angerufen werden.

11.   Der Gesamtumfang der Vereinszeitschrift wird von der Redaktion fest-
gelegt. Da die Zeitschrift mit Rückstichheftung produziert wird, muss 
die Anzahl der Seiten durch vier teilbar sein.

IMPRESSUM
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Eine Vielzahl von sportlichen Wettkämpfen prägen das Vereinsleben des TV Bretten. 
So sind die deutschen Meisterschaften der Männer 35 und Frauen 30 im Faustball 
gerade Geschichte und zeigten, welche herausragenden Veranstaltungen die Abtei-
lungen unseres Vereins sportlich und organisatorisch bewältigen können. Auch an-
dere Abteilungen haben ihre Rundenwettkämpfe gerade erfolgreich abgeschlossen, 
schon setzt unser neues American Football Team, die Bretten Black Panthers, mit 
ihren ersten Rundenspielen ein neues Highlight im Vereinsleben. Ich darf Sie schon 
jetzt zu den nächsten Heimspielen der Footballer am 16. und 23. Juni auf dem TV 
Platz recht herzlich einladen.

Nicht nur sportlich hat sich einiges getan, so hat das Restaurant Simmelturm seit 
Anfang April mit Martin Babic einen neuen Pächter, der sich darüber freut Sie bei 
Ihrem Besuch mit kroatischen Spezialitäten zu verwöhnen.

Ebenso steht mit dem Sparkasse Kraichgau CityCup am 13. Juli das nächste Großer-
eignis vor der Tür. Ich möchte Sie hier ermuntern Ihre Laufschuhe aus dem Schrank 
zu holen und daran teilzunehmen. Anschließend können Sie bei unserem Sommer-
fest auf dem TV Platz den Tag in gemütlicher Runde mit Live Musik ausklingen las-
sen.

Wie schnell die Zeit vergeht sieht man daran, dass in nicht einmal 2 Jahren mit dem 
175 - jährigen Geburtstag des TV 1846 Bretten ein ganz besonderes Jubiläum bevor-
steht. Der TV plant hierzu über das gesamte Jahr verteilt die verschiedensten Veran-
staltungen und möchte Vereinsmitglieder herzlich einladen bei den Planungen sich 
einzubringen. Nähere Informationen hierzu erhalten Sie über unsere Geschäftsstelle 
bzw. über die Vorstandschaft.

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne Sommerzeit und würde mich freuen Sie bei der 
ein oder anderen Veranstaltung zu treffen.

Joachim Neumann
Referatsleiter Wettkampfsport
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ALS ZULIEFERER BEWEGEN WIR WELTWEIT –  
MIT MILLIONEN DREHTEILEN PRO JAHR. KRISENSICHER.

Ein hochmoderner Maschinenpark in Verbindung mit über 500 qualifizierten Mitarbeitern ist die Basis unseres Erfolges in der 
Fertigung von Drehteilen und kompletten Baugruppen – seit über vier Jahrzehnten. 

 

2017 gehören wir zu den weltweit führenden Drehteil-Herstellern und beliefern namhafte Unternehmen aus der Automobilindustrie sowie 
aus den Branchen Elektronik, Hydraulik, Pneumatik und Medizin. Mit unseren Produktionsstandorten in Bretten und Pößneck, mit insge-
samt über 20.000 Quadratmetern Produktionsfläche, stehen wir für Qualität und Präzision in hohen Stückzahlen. 

Als einer der größten Arbeitgeber der Region bieten wir zukunftssichere Arbeitsplätze in einem hochmodernen Umfeld. Neben leistungs-
gerechter Bezahlung und betrieblicher Altersvorsorge setzen wir auf ein Bonus-System im betrieblichen Vorschlagswesen für die besten 
Ideen zur Optimierung der Arbeitsabläufe und der Produktion.

AUTOMATENDREHEREI

WERK BRETTEN
RINKLINGER STR.10
D-75015 BRETTEN

 +49 7252-9448-0
info@klumpp-gmbh.de

www.klumpp-gmbh.de

AUCH HIER ZU FINDEN 
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Informationen aus der Vorstandschaft  ◾
Neues aus der Geschäftsstelle  ◾

Termine  ◾
Vorberichte  ◾

VEREINSINFORMATIONEN
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HISTORISCHES

Vereinsführungen TV 1846 Bretten 

Im Jahr 1846 wird von keinem expliziten Vorstand berichtet, 
jedoch von Namen, die eine an den Verein gesandte Rech-
nung abgezeichnet haben. In der Chronik werden diese Per-
sonen als der erste Turnrat bezeichnet.  Es waren die Herren 
Friedemann, Helbling, Egel und Schlecht (Vornamen und Be-
ruf nicht erwähnt), Mitglieder sind es ca. 34. Da es sich hier 
um die erste Mitgliedserhebung handelt, seien diese er-
wähnt:

Es sind dies, außer den Vorgenannten:
J. Würz, A. Sauer, J. Gaum, A. Martin, A. Rothschild, Tierarzt 
Schneider, Chr. Schlecht, Silberarbeiter Freund, O.J. Raber, 
Dr. Friedemann, Helbling, C.F. Jung, Alex Ammann, Bräun-
ing, Chirurg Freund, Konditor Gauzm, Assistent Henninger, 
Dr. Kreutzer, Con. Martin, Alex Paravicini, Posthalter L. Para-
vicini, Kaufm. Theod. Paravicini, Ökonom W. Paravicini, Kfm. 
Renemann, Diakon Staatsmann, Werkmstr. Vogt, Sigm. Wei-
ßenburger, Gerber, Geißler, Maurer, Jk. Schmidt, Aaron Herz-
berger, Gg. Neumeister, Joh. Keller und Dr. Nadler
Leere Spalten sind in der Chronik nicht erwähnt.

Vereinsjahr 1. Vorstand Geldwart Mitglieder
Barvermögen
(ca.)

1861 W. Gaum Georg Wörner 35 - 40
1862 A.H. Rothschild Jakob Gillardon 120
1863 Referendar Roos A.H Rothschild 100
1864 Referendar Roos 80
1865 Dr. Janzer A.H Rothschild 80
1866 Kfm. Janz, Vorgänger Ph. 

Scheifele A.H Rothschild 80
1867
1868 Kfm. Janz A.H. Rothschild 80
1869 Kfm. Janz, später

A.H.Rothschild Fr. Ehlgötz 80
1870 A.H. Rothschild Fr. Ehlgötz 75
1871 A.H. Rothschild Fr. Ehlgötz 70
1872 Pfarrer Abegg Karl Götz 85
1873 Fr. Ehlgötz jr. Karl Götz 99
1874 Fr. Ehlgötz jr. 80
1875 Fr. Ehlgötz B. Herzberger 70
1876 Fr. Ehlgötz B. Herzberger 70
1877 Fr. Ehlgötz jr. Ab

22. Mai Josef Gaum B. Herzberger
1878 J. Gaum B. Herzberger
1879 J. Gaum Th. Harsch 254,29 Mark
1880 J. Gaum Th. Harsch
1881 J. Gaum E. Ettlinger
1882 Joh. Harsch E. Ettlinger
1883 Joh. Harsch E. Ettlinger
1884 Joh. Harsch E. Ettlinger
1885 Joh. Harsch Mößner
1886 Karl Eberbach Mößner
1887 Karl Eberbach Bernh. Leitz 225 898,34 Mark
1888 Karl Eberbach Bernh. Leitz 900 Mark
1889 Karl Eberbach Bernh. Leitz 199 1.116 Mark
1890 Karl Eberbach Karl Baumeistert 74 1.252,35 Mark
1891 Karl Eberbach Albert Zipperer 228 720,49 Mark
1892 Karl Eberbach Albert Zipperer 239 530,24 Mark
1893 Karl Eberbach Rud. Götz 211 416,56 Mark
1894 Karl Eberbach Ludwig Förg 197 417 Mark
1895 Karl Eberbach Ludwig Förg 243 580,36 Mark
1896 Karl Eberbach Ludwig Förg 838,73 Mark
1897 Karl Eberbach Karl Groll 250 814,63 Mark
1898 Karl Baumeister Karl Groll 797,9 Mark
1899 Karl Baumeister Karl Groll Mark
1900 Karl Baumeister Wilh. Gillardon I 937,35 Mark
1901 Karl Baumeister Wilh. Gillardon I 302 643,84 Mark
1902 Karl Baumeister Wilh. Gillardon I 458,01 Mark
1903 Karl Baumeister Alb. Ammann 303 1.750 Mark
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1904 Karl Baumeister Hch. Günzer 309 662 Mark
1905 Karl Baumeister Hch. Günzer 350 720,89 Mark
1906 Adolf Bihl Herm. Ammann 359 1.130,58 Mark
1907 Adolf Doll Wilh. Ehlgötz 367 3.107,28 Mark
1908 Adolf Doll Wilh. Ehlgötz 393 1.519,98 Mark
1909 Adolf Doll Wilh. Ehlgötz 416 804,08 Mark
1910 Adolf Doll Wilh. Ehlgötz 405 855,82 Mark
1911 Adolf Doll Wilh. Ehlgötz 396 446,00 Mark
1912 Adolf Doll Hch. Huber 394 239,84 Mark
1913 Karl Baumeister Hch. Huber 426 522,00 Mark
1914

Wilh. Gillardon I
Hch. Huber, stellv.
Ab Sept. J. Herzer 582

1915
Wilh. Gillardon I

Hch. Huber, stellv.
Ab Sept. J. Herzer 468

1916
Wilh. Gillardon I,ab Mai bis 
dort K. Baumeister

Hch. Huber, stellv.
Ab Sept. J. Herzer 473 1.718,25 Mark

1917
1918

Wilh. Gillardon I
Hch. Huber, stellv.
Ab Sept. J. Herzer 515 2.163,67 Mark

1919 Wilh. Gillardon I Hch. Huber 590
1920 Hch. Huber W. Odenwald 956
1921 Hch. Huber W. Gillardon II

nach dem 2. Weltkrieg unter dem Vereinsnamen TSV 1846 Bretten e.V.
waren die Vorstände Heinrich Gillardon, Eugen Metz, Albert Zipperer

ab 1956 1. Vorsitzender Herbert Amman 1956 - 1968
Helmut Wirth 1968 - 1976
Werner Reinacher 1976 - 2006
Stefan Hammes ab 2006

2. Vorsitzender Heinz Hofer 1963 - 1968
Anton Drabek 1968 - 1969
Karl Bischoff 1969 - 1987
Peter Dick 1987 - 1995
Wolfram Augenstein 1995 - 1997
Markus Deutsch 1997 - 2001
Axel Heidt 2001 - 2005
Stefan Hammes 2005 - 2006
Ernst Tuschter 2006 - 2013
Armin Springer ab 2013

Geldwarte Dieter Kühner 1966 - 1978
ab 1981 Referat Finanzen Herbert Konanz 1978 - 1997 1966 - 1978

Beitragsgeldwart
Ernst Tuschter 1997 - 2009
Ralf Hannich 2009 - 2017
Armin Schulz seit 2017

für unser Turnerecho, bzw. Öffentlichkeitsarbeit waren verantwortlich

Kurt Rogausch 1966 - 1968
Albert Muckenfuß 1968 - 1979
Peter Brehn/Peter Dick 1979
Peter Dick 1979 - 1987
Gerd Markowetz 1987 - 1990
Gisela Ziebold 1990 -1998
Elaine Matsche 1998 - 2004
Ingrid Frömel 2004 - 2008
Bianca Bauknecht 2008 - 2014
Daniel Wittmann 2014 - 2016
Hans-Jörg Zierdt seit 2017
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PROTOKOLL JHV

Protokoll Jahreshauptversammlung 
TV 1846 Bretten 2019
Mittwoch, 20. März 2019, 19.30 Uhr

Der 1. Vorsitzende Stefan Hammes begrüßt die anwesenden 
Mitglieder, die zu Ehrenden und stellt die Beschlussfähigkeit, 
sowie die ordnungs- und satzungsgemäße Einladung fest. 
Zur ausliegenden Tagesordnung gibt es keine Fragen bzw. 
Änderungswünsche.
Anwesende Mitglieder zur Hauptversammlung: 126

Herr Hammes gedenkt der im vergangenen Jahr verstorbe-
nen Mitglieder. Stellvertretend für unsere Verstorbenen 
nennt er Herbert Langer, unseren langjährigen Platzwart. 

TOP 1  Genehmigung des Protokolls 2018

Hierzu gab es keine Wortmeldungen und Beanstandungen. 
Das Protokoll zur Hauptversammlung 2018 wird durch die 
Versammlung einstimmig genehmigt.

TOP 2  Bericht des 1. Vorsitzenden 

Stefan Hammes begrüßt die anwesenden Mitglieder, stellt 
aber fest, dass trotz des letztjährigen Beschlusses 16jährige 
ein Stimmrecht zu geben, leider keine anwesend sind. 
Stefan Hammes berichtet von dem, im Vorfeld der Hauptver-
sammlung, eingegangenen Antrag, die Berichte der einzel-
nen Referate zu verzichten, bzw. stark zu reduzieren. Herr 
Hammes stellt fest, dass, auch nach Recherchen beim Ver-
band, letztendlich eine qualifizierte Entlastung des Vorstan-
des nur erfolgen kann, nachdem ersichtlich ist, was im letz-
ten Jahr wichtig war und auch angegangen wurde. Dies wird 
durch diese Referatsberichte deutlich gemacht.
Herr Hammes berichtet vom investitionsreichsten Jahr seit 
dem Hallenbau.
Explizit erwähnt er den neuen Hallenboden mit Prallschutz-
wand, sowie die Neugestaltung der Foyerdecke. Die Arbei-
ten wurden fast komplett in den Ferien durchgeführt, nur die 
erste Schulwoche musste gesperrt werden, was im Hinblick 
der Einnahmen - 90.000 Euro/Jahr – sehr wichtig ist, kostet 
uns doch eine Woche Verlust 2.000 Euro.
Herr Hammes bedankt sich bei der Stadt Bretten für den Zu-
schuss von 20% der Kosten, sowie beim Sportbund für 30% 
Zuschuss zu den Kosten.
Herr Hannes berichtet vom Wunsch unseres bisherigen Päch-
ters Herr Lamola zum 30.01.2019 aufzuhören und das Lokal 
zu schliessen. Herr Hammes stellt fest, dass offen, frühzeitig 
und ohne Hektik miteinander umgegangen wurde.
Der Nachpächter, Martin und Mia Babic konnte frühzeitig 
gefunden werden.
Martin und Mia Babic  werden eine deutsch-kroatische Küche 
anbieten und Herr Hammes bittet die Mitglieder um eine Un-
terstützung und faire Chance für das neue Pächterpaar.
Herr Hammes berichtet nun von der Strategiesitzung der Vor-
standschaft in Alpirsbach, bei der 68 Tagesordnungspunkte 

abgearbeitet werden konnten und zum Teil schon in Angriff 
genommen wurden.
Herr Hammes gibt einen Überblick über den Verkauf des 
Grundstückes an die EFG und den momentanen Stand der 
Dinge. Hierzu ist zu sagen, dass der Baubeginn, Aushub, 
wird voraussichtlich noch in diesem Sommer sein.
Im Anschluss gibt Stefan Hammes einen Überblick über die 
Entwicklung des Vereins. Der Verein hat zur Zeit offiziell 
knapp über 3.900 Mitglieder, sodass wir im Laufe des Jahres 
2019 sicher mit dem 4.000 Mitglied rechnen kann.
Einen wesentlichen Beitrag zur Mitgliederentwicklung leisten 
auch unsere neuen Abteilungen Tanz und American Football. 
In der Tanzabteilung sind inzwischen über 90 Frauen und 
Mädchen und bei den Footballern über 50 aktiv.
Herr Hammes berichtet von der Aufstellung eines 4-Jahres-
planes mit einer Investitionssumme von einer halben Million. 
Trotz Zuschüsse von insgesamt etwa 50%, bleiben immer 
noch ca. 250.000 Euro, die der Verein stemmen muss.
Ein weiterer Punkt bei der Strategietagung war das Vereins-
jubiläum 2021. Damit das würdig begangen werden kann, 
werden schon jetzt Überlegungen angestellt. Über die ein-
zelnen Veranstaltung im Jubiläumsjahr wird noch zeitnah zu 
berichten sein. Integriert wird auf alle Fälle der CityCup und 
Sommerfest und eine geplante Sportwoche. 
Herr Hammes stellt nun die 2 neuen Bufdis vor, Elisa Schnorr 
und Jannik Lang, die die Geschäftsstelle unterstützen und 
auch bei den Sportangeboten aktiv tätig sind.
Ebenso berichtet Herr Hammes von der Neueinstellung 
zweier hauptamtlicher Trainer im zweiten Halbjahr für den 
Gesundheits- und Rehasport
Stefan Hammes beglückwünscht, auch im Namen des Turn-
vereins, nochmals unseren Ehrenvorsitzenden Werner Rei-
nacher zu seinem 80. Geburtstag Anfang März.
Zum Abschluss seines Berichtes bedankt sich Herr Hammes 
nochmals bei allen Helfern, Übungsleitern und Ehrenamtli-
chen in allen Abteilungen, die mit hohem Engagement 
überwiegend unentgeltlich, oder geringen Kostenersatz, 
für den Verein tätig sind. Ohne dies über 200 Personen, ist 
der Bestand und die permanente Weiterentwicklung nicht 
möglich. 

TOP 3 Berichte Referatsleiter

Referat Verwaltung

Klaus Hofer schließt sich den Dankesworten von Stefan 
Hammes an und bedankt sich bei den Mitgliedern für die 
vielfältige Mithilfe, die es ermöglichen einen reibungslosen 
Trainingsablauf zu gewährleisten.
Herr Hofer verweist auch auf das diesjährige Sommerfest 
und bittet um etwas besseren Besuch, als es in den letzten 
Jahren der Fall war. 

Zu den Ausgaben im vergangenen Jahr macht Herr Hofer 
folgende detaillierte Angaben:



TV 1846 Bretten e.V. 9Turner Echo 02 | 2019

PROTOKOLL JHV

Ausgaben in der Halle gesamt 198.630 Euro

Hallenboden,-wände                       165.900 Euro
Decke, Beleuchtung Foyer               17.870 Euro     
Schränke Hallenflur                            3.950 Euro
Sportgeräte                                          9.780 Euro
Reparaturen Küche Anbau                  1.130 Euro      

Ausgaben Simmelturm gesamt 5.220 Euro

Reinigung Abluftsystem                     1.620 Euro
Neue Dachkuppeln                              3.600 Euro

Herr Hofer verweist nochmals an das absolute Ballverbot im 
Foyer.

Als weitere Renovierungsarbeiten und Erneuerungen gibt 
Herr Hofer einen Überblick über den bei der Strategiesitzung 
ausgearbeiteten Investitionsplan der nächsten 4 Jahre
Planungen sind das für die Jahre:
2019
 neue Fenster im Treppenhaus und in der Geschäftsstelle, 
neue Lichtanlage auf dem Turnplatz, neue Küche für das Re-
staurant, neue Entwässerungsrinne entlang Tartanbahn, vor-
bereitende  
Arbeiten für eine Sprinkleranlage auf dem Platz. Dies sind 
geschätzte Gesamtkosten von ca. 120.000 Euro, abzüglich 
der erwartenden Zuschüsse bleiben für den Verein noch ca. 

83.000 Euro

2020
Beregnungsanlage auf dem Platz, Teeküche in Geschäftsstel-
le, Streichen Geräteräume und Foyer, Geräte für die Halle, 
evtl. Beachvolleyballanlage.
Das sind Kosten von ca. 93.000 Euro, abzüglich Zuschüsse 
verbleiben Kosten von ca. 48.000 Euro
2021
Diverse Pflanzungen auf dem Platz, Kosten Jubiläumsturnga-
la, neue Geräte und Sprossenwände, neue Vorhänge am An-
bau der Halle.
Das sind Kosten von ca. 86.000 Euro, Zuschüsse abgerech-
net verbleiben für den Verein noch ca. 52.000 Euro
2022
Fassadenarbeiten an den Gebäuden, neue Tartanbahn und 
Geräte
Das ergeben Koste von ca. 207.000 Euro, Zuschüsse abgezo-
gen sind das noch ca. 106.000 Euro Vereinskosten

Alles zusammen ergibt das für die nächsten 4 Jahre Investiti-
onskosten von zusammengerechnet ca. 511.000 Euro, er-
wartete Zuschüsse abgerechnet verbleiben für den Verein 
noch Kosten von ca. 289.000 Euro

Um diese Kosten, auch die laufenden, minimieren zu kön-
nen, bittet Klaus Hofer auch um Mithilfe bei Arbeiten, die in 
Eigenregie erledigt werden können, wie z. B. die Arbeitseinsätze 
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im Frühjahr und Herbst. Mit einem nochmaligen Dank an die 
Mitglieder beschließt Klaus Hofer seine Ausführungen.

Referat Freizeit- und Breitensport

Bianca Willemstein gibt einen Überblick über den Breiten- 
und Gesundheitssport.
Von den 3800 Mitgliedern des Gesamtvereins besteht der 
Anteil an den Bereichen Turnen, Freizeit- und Gesundheits-
sport mit Ballschule und KISS aus ca. 2.700 Mitgliedern. 
Stärkste besuchte Kurse sind hier der Rehasport mit 500 und 
die Kurse mit 800 Teilnehmern.
Der Bereich Gesundheitssport wird von 35 Trainern und 5 
Festzangestellte geleitet, die wöchentlich auf ca. 118 Stun-
den kommen.
Gesundheitssport, KISS, Ball- und Schwimmschule haben 
steigende Zuwachs, wobei das Hauptinteresse in die Rich-
tung spezieller Kurse mit ausgebildeten Traunern gilt, so 
wurden im letzten Jahr 7 neu Rehagruppen und 3 neue Kur-
se ins Leben gerufen. Beispielhaft auch die Lungensport-
gruppe in Oberderdingen in Kooperation mit Dr. Seidl.
Bianca Willemstein berichtet von den Einnahmen in den vor-
genannten Bereichen von ca. 300.000 Euro. Die Kurse er-
wirtschaften ca. 91.000 Euro, KISS ca. 50.000 Euro und die 
Wellnesscard ca. 45.000 Euro.
Frau Willemstein bemängelt den Trainermangel im Verein, 
insbesondere Trainer mit Reha-Scheinen.
Frau Willemstein gibt noch den Termin des CityCups mit 
Sommerfest bekannt, bittet um Mithilfe und regen Besuch.
Mit dem Dank an die Mitglieder und mit der Vorfreude auf 
weiteres gutes Zusammenarbeiten beschließt Bianca Willem-
stein ihre Ausführungen.

Referat Wettkampfsport

Hans-Jörg Zierdt verliest den Bericht des verhinderten Refe-
ratsleiters Joachim Neumann

Er berichtet von den Referatssitzungen im vergangenen Jahr, 
wobei es hauptsächlich um fehlende Trainingsmöglichkeiten 
durch zu geringe Hallenkapazitäten ging. Der Trainermangel 
in den Abteilungen sollte, nach gemeinsamen Übereinkünf-
ten, durch die Abteilungen in Zusammenarbeit mit dem Ver-
ein zeitnah in Angriff genommen werden.

Herr Neumann gibt in seinem Bericht die Neugründung der 
Abteilung American Football bekannt mit dem Abteilungslei-
ter Philipp Blindt.
Der Wunsch nach einer Gründung kam im Sommer 2018 an 
den Verein.
Trainingsbeginn war dann nach den Sommerferien.
Die Abteilung hat bisher noch keine Kosten verursacht, Be-
kleidung, Ausrüstung wird von der Abteilung in Eigenregie 
getätigt.
Herr Neumann verweist im Hinblick auf einzelne Erfolge auf 
die laufende Berichterstattung in der Presse und im Turne-

recho. Stellvertretend erwähnt er aber nochmals die Leistun-
gen der Faustballe mit dem Aufstieg zur 2. Bundesliga, sowie 
die Volleyballerinnen mit ihren Top-Platzierungen in der Lan-
desliga.

Herr Neumann verweist noch auf 2 herausragende Veran-
staltungen, im April die Deutschen Meisterschaften im Faust-
ball der Altersklassen Frauen 30 und Männer 35.
Im Mai finden in der Sporthalle Im Grüner die Deutschen 
Jugendmeisterschaften im weiblichen Gerätturnen statt. 
Mit der Bitte diese Veranstaltungen zu besuchen und dem 
Dank an die Mitglieder beendet Joachim Neumann seine 
Ausführungen.

Referat Öffentlichkeitsarbeit

Hans-Jörg Zierdt gibt einen Überblick über die im vergange-
nen Jahr geleistete Arbeit, das neue Verhältnis zu der örtli-
chen Presse. Diesbezüglich bedankt sich Herr Zierdt insbe-
sondere bei Frau Catrin Dederichs von den BNN.
Ebenso bedankt sich Herr Zierdt bei den Presseverantwortli-
chen der einzelnen Abteilungen.
Im Besonderen verweist Herr Zierdt auf das neue visuelle Er-
scheinungsbild des Vereins, das sogenannte Corporate De-
sign – die gleichartige Gestaltung von den Vereinsmedien. 
Dies unterstützt die Wiedererkennbarkeit bei Mitgliedern, 
Medien und Sponsoren.
Ebenso gibt Herr Zierdt die Neugestaltung eines Plakates be-
kannt, das einheitlich von den Abteilungen verwendet wird 
und abteilungsspezifisch, je nach Veranstaltung bedruckt 
werden kann.
Im Hinblick diese Corporate Design wurde auch die Home-
page des Vereins umgestaltet.
Hans-Jörg Zierdt gibt einen Hinblick auf das Vereinsjubiläum 
im Jahr 2021, 175 Jahre TV Bretten.
Er bittet die Abteilungen auf Wunsch ihm zuzuarbeiten und 
beendet seinen  Bericht.

TOP 4 Aussprache

Zu den Berichten des 1. Vorsitzenden und der Referatsleiter 
gibt es aus der Versammlung keine Fragen und Anregungen.

TOP 5  Ehrungen  langjähriger Mitglieder

25 Jahre: Pushi Angetter, Hannelore Brunner, Felix Fischer, 
Gerlinde Gramlich, Alexander Hofer, Jasmin Sautter

40 Jahre: Doris Herzner, Martin Knoblauch, Gunter Lange, 
Agnes Unkelbach

50 Jahre: Heike Fischer, Gisela Gränacher, Ilse Ochs, Brigitte 
Pascher, Karl-Heinz Plag, Monika Post, Günther Schmidt, 
Irmgard Schnorr, Walter Träger, Ute Ulrich, Herbert Vogler

60 Jahre: Simon Herr, Hans Peter Klein
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70 Jahre: Dieter Mayer, Anna Pfaus

TOP 6  Referat Finanzen

Armin Schulz gibt in seinem Finanzbericht einen Überblick 
mittels Beamer über die finanziellen Situationen unseres Ver-
eins und gliedert dies mittels Folien auf in ideeller Bereich, 
Vermögensverwaltung, Zweckbetrieb Sport und wirtschaftli-
che Geschäftsbereiche.

Er berichtet von einem Gesamtumsatz von 952.600 Euro
Ausgaben insgesamt 1.006.800 Euro
Ergebnis vor Tilgungen -54.200 Euro
Darlehen Stand Dezember 2018 271.819,27 Euro
Zins und Tilgung 39.707,07 Euro

Herr Schulz gibt anhand seiner Ausführungen bekannt, dass 
im Verein gut gewirtschaftet wird und der Verein auf soliden 
Beinen steht.

TOP 7 Aussprache Finanzen

Hierzu gibt es keine Wortmeldungen aus der Versammlung

TOP 8   Bericht Kassenprüfer

Frank Waßermeyer berichtet von der Kassenprüfung am 
11.03.2019 in der Geschäftstelle des Vereins.
Es wurden alle erforderlichen Unterlagen und Saldenlisten 
vorgelegt. Es wurden keinerlei negativen Feststellungen ge-
troffen.
Herr Waßermeyer bestätigt eine einwandfreie Kassenfüh-
rung und stellt fest, dass Entlastung stattfinden kann.

TOP 9  Aussprache

Hierzu gibt es keine Wortmeldungen aus der Versammlung

TOP 10    Entlastung

Ehrenvorsitzender Werner Reinacher nimmt die Entlastung 
vor.
Er lobt sämtlich alle ehrenamtlichen Mitarbeiter, sowie die 
Vereinsführung für die geleistete Arbeit und erwähnt explizit 
ein sorgfältiges Arbeiten, bei diesen Summen von mittlerwei-
le knapp einer Million Euro kein leichtes Arbeiten.
Werner Reinacher bittet um Entlastung, die von der Ver-
sammlung einstimmig erteilt wird.

TOP 11  Wahl Kassenprüfer

Vorschläge:
Benjamin Dürr, Frank Waßermeyer, Rolf Wessel
Die vorgeschlagenen Personen sind außer Benjamin Dürr an-
wesend und stellen sich zur Wahl.

Wahlergebnisse:
Benjamin Dürr          124 Ja / 2 Enthaltungen
Frank Waßermeyer   124 Ja / 2 Enthaltungen
Rolf Wessel               114 Ja / 1 Gegenstimme / 11 Enthaltungen
 
Herr Dürr hat sich im Vorfeld bereit erklärt die Wahl anzu-
nehmen
Herr Waßermeyer und Herr Wessel nehmen persönlich die 
Wahl an.

TOP 12  Vorstellung Haushaltsplan 2019

Armin Schulz stellt den Haushaltsplan 2019 mittels Beamer 
und Folien der Versammlung wie folgt dar:
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Aus der Versammlung kommen keine Fragen und Anregun-
gen zum Haushaltsplan.
Die Versammlung stimmt mit 1 Enthaltung dem Haushalts-
plan einstimmig zu.

TOP 13  Ehrungen besonderer Mitglieder

Günter Wolf, über 30 Jahre Engagement Handball
Ingo Goutier, über 25 Jahre Spielbetrieb Tischtennis
Timo Hagino, über 25 Jahre Spielbetrieb Tischtennis
Milorad Opacic, über 25 Jarhe Spielbetrieb Tischtennis
Hans-Jörg Zierdt, über 25 Jahre Spielbetrieb Tischtennis
Clemens Klein, über 30 Jahre Übungsleiter Skischule
Gernot Groll, über 20 Jahre Übungsleiter Skischule
Dirk Leonhardt, über 20 Jahre Übungsleiter Skischule
Armin Springer, über 20 Jahre Übungsleiter Skischule
Ursula Eigl, über 20 Jahre Engagement Handball
Ute Feineisen, über 20 Jahre Übungsleiter MixFit
Lisa Wiech, über 15 Jahre Wettkämpfe Gerätturnen
Axel Biermann, über 15 Jahre Spielbetrieb Tischtennis
Bernd Schneider, über 15 Jahre Spielbetrieb Tischtennis
Andre Vetter, über 15 Jahre Spielbetrieb Tischtennis
Güntekin Özkan, über 15 Jahre Spielbetrieb Tischtennis
Klaus Ried, über 15 Jahre Spielbetrieb Tischtennis

TOP 14  Neuwahlen und Bestätigungen

2.Vorsitzender
Wahl führt der 1. Vorsitzende Stefan Hammes durch
Vorschlag: Armin Springer
Aus der Versammlung kommen keine weiteren Vorschläge

Ergebnis: 
Ja                    126                  
Nein                 --
Enthaltungen   -- 

Armin Springer nimmt die Wahl an

Referatsleiter Finanzen
Wahl führt Stefan Hammes durch.
Vorschlag: Armin Schulz
Aus der Versammlung kommen keine weiteren Vorschläge.

Ergebnis:
Ja                     126
Nein                 --
Enthaltungen   --

Armin Schulz nimmt die Wahl an

Bestätigungen durch die Versammlung:

Referatsleiter Breiten- und Freizeitsport
Bianca Willenstein und Referatsleiter Wettkampfsport Joa-
chim Neumann werden von der Versammlung einstimmig 
bestätigt

TOP 15 Beitragsanpassung

Der 1. Vorsitzende, Stefan Hammes, erläutert mit Folien und 
Darstellung auf der Leinwand mittels Beamer die vorgeschla-
gene Beitragsanpassung entsprechend Inflationsraten der 
letzten Jahre seit der letzten Anpassung.
Desweiteren wird mittels Folie der Vergleich neuer zu alter 
Beitragsfassung dargestellt, bzw. der Vergleich mit anderen 
Mehrspartenvereinen in  ähnlicher Größe innerhalb des Turn-
gaues Karlsruhe.
Edgar Schlotterbeck meldet sich zu Wort und gibt zu beden-
ken, dass sich die geplante Anpassung des Beitrages nicht 
mit den allgemeinen Teuerungen deckt und er einen höhe-
ren Anpassungsprozentsatz vorschlägt. Herr Hammes erläu-
tert, dass die Anpassung gut durchgerechnet wurde und der 
Verein zum Entschluss gekommen ist, die Anpassung in et-
was abgerundeter Form vorzuschlagen.
Herr Blaschke meldet sich zu Wort und findet, dass wir im 
Vergleich zu anderen Vereinen mit den Beiträgen zu hoch 
liegen. Stefan Hammes widerlegt dies mit der Vergleichsfolie 
zu anderen adäquaten Vereinen, aus der eindeutig hervor-
geht, dass der TV Bretten – außer im Vergleich zu kleineren 
Vereinen – eher im niedrigeren Bereich liegt.
Herr Wessel frägt, ob und wie die Einnahmen des TV gestie-
gen sind, nicht nur die Ausgaben.
Stefan Hammes erläutert, dass hier ebenfalls angeglichen, 
bzw. erhöht wurde (Kursbeiträge), sowie die Jugendbeiträge 
der Stadt an die Vereine, die ebenfalls angeglichen wurden
Philip Brüggemann frägt, ob die zusätzlichen Beiträge bei 
Freizeiten, Ausfahrten für Nichtmitglieder angeglichen wur-
de.
Herr Hammes bestätigt, dass auch hier angepasst wurde.

Abstimmung der Beitragsanpassung analog dargestellter Ta-
belle/Folie auf Leinwand:

Ergebnis:
Ja                     122
Nein                 2
Enthaltungen   2

Aus der Versammlung kommen keine weiteren Wortmel-
dungen.

TOP 16 Verschiedenes

Zu diesem Punkt gibt es aus der Versammlung keine Wort-
meldungen
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Ehrungen Sportabzeichen

Armin Springer nimmt im Anschluss die Ehrungen zur mehr-
maligen Ablegung der Leistungen für das Sportabzeichen 
durch. Nach diesen Ehrungen beschließt der 1. Vorsitzende 
Stefan Hammes die Jahreshauptversammlung mit dem Dank 
an alle Anwesenden

Ende: 21.50 Uhr
Protokoll: Klaus Hofer

Ehrungen während der JHV
Geehrte bis zu 70 Jahre lang schon MItglied

Unglaubliche 70 Jahre lang sind schon Dieter Mayer und 
Anna Pfaus in unserem Verein Mitglied. Sie waren genauso 
der Einladung gefolgt wie so viele weitere Jubilare.
Geehrt wird man laut Ehrenordnung des Vereins für 25, 40, 
50, 60, 70, ... Jahre durchgängige Mitgliedschaft.

Auch besonders verdiente Mitglieder bekamen eine Ehrung, 
so zum Beispiel Clemens Klein für über 30 Jahre Übungslei-
tertätigkeit in unserer Skischule. Bei diesen Ehrungen gibt es 
eine Staffelung bei 10, 20, 30 und 40 Jahren. Ab 40 Jahre 
Übungsleitertätigkeit wird man zum Ehrenmitglied ernannt.
Langjährige Spieler und Einzelwettkämpfer wurden auch 
geehrt. Hier gab es gleich fünf Spieler aus der Abteilung 
Tischtennis, welche schon über 25 Jahre am Wettkampfge-
schehen teilnehmen. Dies waren Ingo Goutier, Timo Hagino, 
Joachim Neumann, Milorad Opacic und Hans-Jörg Zierdt. 
Eine Ehrung bekomt man bei 15, 25 und 35 Jahren. Die Vo-
raussetzungen für eine Ehrung stehen in der Ehrenordnung.
Unsere AbteilungsleiterInnen werden jedes Jahr darauf auf-
merksam gemacht, dass sie langjährige Spieler bzw. Wett-
kämpfer sowie langjährige Übungsleiter der Vorstandschaft 
oder der Geschäftsstelle melden. Die Einladung für langjähri-
ge Mitgleder erfolgt automatisch.
Manche Geehrte werden auch vom Verein für die Ehrung der 
Stadt Bretten gemeldet, bei denen die Voraussetzung für die 
Ehrenordnung der Stadt erfüllt sind.
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Anmeldungen sind ab sofort unter 

www.citycup-bretten.de oder www.night52.de 

möglich. 
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Sparkasse Kraichgau CityCup feste Größe 
im Laufkalender
16. Auflage des Stadtlaufes findet 
am 13. Juli statt

Alle Jahre wieder heißt es am 13.Juli „Start frei“ für den 
Sparkasse Kraichgau CityCup. 
Was im Jahr 2004 mit einigen Dutzend Startern begann, hat 
sich in den Jahren zu einer überregional bekannten Laufver-
anstaltung entwickelt, die in letzten Jahren immer über 1000 
Starter ans Vereinsgelände am Simmelturm lockte. 
Vieles hat sich seitdem verändert. Die Strecke wurde mehr-
fach geändert, bis sie in der jetzigen Version feststand. Auch 
den Zeitpunkt des Laufes hat man vom Herbst in den Som-
mer verlagert. Die Zusammenlegung mit dem Sommerfest 
des TV Bretten war eine Entscheidung, die sich bestens be-
währt hat. Mit dem Ultralauf „Night 52“ hat das Orgateam 
großen Mut bewiesen, der sich aber gelohnt hat. Der Lauf 
erfreut sich jedes Jahr über größere Beliebtheit. Aus ganz 
Deutschland und teilweise anderen europäischen Ländern 
finden sich Teilnehmer, die sich der besonderen Herausforde-
rungen dieses Ultralaufs durch die Nacht stellen. Vor allem 
der Zieleinlauf am Simmelturm, bei dem die Läufer von den 
Zuschauern immer wieder frenetisch gefeiert werden, liefert 
regelmäßig Gänsehautmomente, für die es sich lohnt, solch 
eine weite Strecke auf sich zu nehmen.

Der Termin für den CityCup hat sich in den letzten Jahren 
festgesetzt. Er findet immer zwei Wochen nach dem Peter 
und Paul Fest statt.  Auf der neu renovierten Georg-Wörner-
Straße wird wie gewohnt der große Start- und Zielbogen 
weithin sichtbar sein, und der Bereich rund um die Withum-
anlage wird von den zahlreichen Läufern und Zuschauern in 
eine einzigartiges Sportareal verwandelt.

Hier die Startzeiten im Überblick:

16:45 Uhr  Kinder 800 m
17:15 Uhr  Jugend 1.600 m
18:00 Uhr  5 km Lauf, AOK-Walking, AOK-Nordic 
Walking
18:15 Uhr  Night 52
19:00 Uhr  10 km Lauf um den Sparkasse Kraichgau 
CityCup und 4x2.5 km Staffel

Die Vorbereitungen des Orgateams laufen bereits seit Mona-
ten auf Hochtouren. Verschiedene Dinge wie Absperrgitter, 
Zeitnehmer und Medaillen müssen lange im Voraus  geplant 
und erledigt werden. Auch die Suche nach Sponsoren gestal-
tet sich von Jahr zu Jahr schwieriger. Umso erfreulicher ist da 
das langjährige Engagement der Sparkasse Kraichgau, die 
den Lauf seit Jahren kräftig unterstützt. Aber auch die Stadt-
werke Bretten und das Autohaus Melter  sind langjährige 
verlässliche Partner. Dazu kommen viele „ kleinere“ Sponso-
ren, die vor allem mit Sachpreisen zum Gelingen des City-
Cups beitragen.

Auch das Thema Helfer steht immer wieder auf der Tages-
ordnung. Für eine Veranstaltung dieser Größe werden  weit 
über hundert Helfer benötigt, um einen Reibungslosen Ab-
lauf des Laufes und des Sommerfestes zu gewährleisten. 
Streckenbeschilderung, Ausgabe der Startunterlagen, Stre-
ckenposten, Auf-und Abbau des Start- und Zielbereiches, 
Anreichen der Getränke während des Laufes, Ablauf der Sie-
gerehrung um nur ein paar Dinge zu nennen, zeigen wie viel 
Personen doch an so einer Veranstaltung beteiligt sind. Dar-
über hinaus werden natürlich für das Sommerfest weitere 
etliche Helfer benötigt. Hier arbeitet das Orgateam auch eng 
mit dem Veranstaltungsausschuss und natürlich auch der 
Geschäftsstelle zusammen.  Ohne das Engagement der ein-
zelnen Abteilungen, die sich immer sehr stark beim CityCup/ 
Sommerfest einbringen, wäre die Veranstaltung nicht reali-
sierbar. 

Jetzt steht also der 16. Auflage des Sparkasse Kraichgau 
CityCups eigentlich nichts mehr im Wege. 
Wenn das Wetter wie gewohnt mitspielt wird OB Martin 
Wolf pünktlich den Startschuss zum ersten Lauf geben. Tra-
ditionell gehen zuerst die kleinsten auf die Strecke. Es ist je-
des Mal ein besonderes Highlight, wenn mehrere Hundert 
Kinder hochmotiviert und angefeuert durch die Eltern ihre 
Runde drehen, und anschließend stolz die Zielmedaille in 
Empfang nehmen. Die Streckenlängen wurden bewusst so 
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gewählt, dass es eigentlich jeder schaffen kann, mit dabei zu 
sein. Der Lauf gehört deshalb bei den meisten Schulen zum 
Pflichttermin. Immer mehr  Schulklassen nehmen nach dem 
Motto „ Gemeinsam macht es mehr Spaß“ am Lauf teil. Vie-
le Sportlehrer der Brettener Schulen nutzen den CityCup 
auch als Teil des Sportunterrichts. Teilweise besteht sogar die 
Möglichkeit, seine Sportnote zu verbessern. Eine gute Idee 
die Kinder zum Laufen zu motivieren.

Im Anschluss an die Kinderläufe geht es dann auf die etwas 
längeren Strecken. Zunächst startet der 5 Kilometerlauf, der 
sich immer größerer Beliebtheit erfreut. Im letzten Jahr stan-
den dort fast vierhundert Läufer am Start.
Kurz danach machen sich die Ultraläufer auf den Weg, 52 
Kilometer durch den schönen Kraichgau laufend zu absolvie-
ren. 
Pünktlich um 19:00 Uhr heißt es dann Start frei für den 
Hauptlauf über 10  Kilometer. Vier anspruchsvolle runden 
durch die Brettener Altstadt stehen auf dem Programm. Hier 
wird den Läufern alles abverlangt. Vom Spitzenläufer bis zum 
Ersttäter findet sich so ziemlich die gesamte Bandbreite am 
Start ein, um die einzigartige Stimmung in der abendlichen 
Melanchthonstadt einzusaugen. Auch nutzen immer mehr 
Firmen den CityCup für ein gemeinsames Sportevent. In den 
letzten Jahren waren hier insbesondere die Firmen Wolf, Kie-
selmamm, SCA Schucker und Spörr zu nennen, die immer 
wieder mit großen Läufergruppen am CityCup teilnahmen, 
und anschließend gemeinsam die tolle Atmosphäre auf dem 
Sportplatz genießen konnten.  

Belohnt für ihre Strapazen werden die Läufer dann im Ziel 
mit einem frischen kalten Getränk, bevor man sich frisch ge-
duscht auf dem TV-Platz begibt und bei einem kühlen Bier 
und einem Steakweck auf die Siegerehrung und die Ultraläu-
fer wartet. Dann geht der gemütliche Teil des  Abends los, 
der sich mit toller Livemusik und Cocktails bis spät in die 
Nacht zieht.
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     Klassenfahrten mit Pfiff       
   Vereinsreisen nach Maß

Firmenevents organisiert von A-Z

Reisebüro Wöhrle GmbH

Ihr Spezialist für Gruppenreisen

Hagenfeldstraße 6
75038 Oberderdingen  

Fon (0 70 45) 30 63
omnibus@woehrle-reisen.de
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MOBIL.
ZUR ARBEIT, SPORT
UND SPIEL.

 

Alexanderplatz 1, 75015 Bretten  
Tel.: 07252 9374 0

www.grafhardenberg.de

GRAF HARDENBERG IST IHR PARTNER IN  
SACHEN MOBILITÄT. MIT UNSERER EXZELLENTEN 
BERATUNG FÜHREN WIR SIE ZU IHRER GANZ  
PERSÖNLICHEN LÖSUNG.

BEGEISTERT FÜR MOBILITÄT.
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Die ersten Heimspiele

Die ersten beiden Heimspieltage sind vorbei und auch hier 
konnten wir als Team und Abteilung des TV 1846 Bretten 
e.V. mehr als genug Erfahrungen sammeln.
Vor heimischem Publikum zu spielen und die Unterstützung 
der „Brettener“ zu spüren, erfüllt jeden der „Black Panthers“ 
mit Stolz und sorgt für einen Extraschub an Motivation.

…Leider konnten wir keines der beiden bisherigen Heimspie-
le für uns entscheiden, jedoch haben wir einmal mehr ent-
sprechende Stellschrauben gefunden, an denen wir drehen 
müssen, um weitere Fortschritte zu generieren

 

…Wir haben unser Bestes gegeben und hart gekämpft…

…Unsere Gegner analysiert…

Auch organisatorisch konnten wir einiges dazu lernen… und 
wissen nun, wie wir unseren treuen Fans ein noch besseres 
Erlebnis an unseren Heimspieltagen gewährleisten können 
und sie somit ein „Rund-um-sorglos-Paket“ genießen kön-
nen.
Denn was gibt es schöneres als an einem Samstag oder 
Sonntag, bestens verköstigt zu werden und dabei ein span-
nendes American Football Spiel zu sehen.

Somit laden wir euch im Namen aller Black Panthers zu unse-
ren noch ausstehenden Heimspieltagen am 16. Juni, sowie 
23. Juni ein.

Ort des Geschehens, Withumanlage 7 in 75015 Bretten
Kick-Off 15:00 Uhr

Seit dabei und „roooaaarrr with the Panthers“ 
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Der Höhepunkt des Jahres für die 
Faustballabteilung:
Deutsche Meisterschaft  der Frauen 30 
und Männer 35 

Am 13./14.04.2019 fanden im Brettener Hallensportzent-
rum „im Grüner“ die Deutschen Meisterschaften der Frauen 
Ü30 und Männer Ü35 parallel statt. Insgesamt 20 Mann-
schaften kämpften bei der Doppelveranstaltung um die be-
gehrten Medaillen. Der Gastgeber TV Bretten war ebenfalls 
mit zwei Teams vertreten. Das Frauenteam belegte letztlich 
den achten Platz und die Männermannschaft den fünften 
Platz. 

(GG): Dieses Meisterschaftsevent war eine  besondere Premi-
ere: zum ersten Mal in der Geschichte wurden zwei Deut-
sche Faustballmeisterschaften gleichzeitig zusammen ausge-
tragen. Die organisatorisch erfahrene Faustballabteilung des 
TV Bretten hatte im Vorfeld alles in Bewegung gesetzt, um 
einen optimalen Rahmen für dieses sportliche Highlight zu 
bieten. Schirmherr war OB Martin Wolff, der bei der Begrü-
ßung am Samstagmorgen persönlich anwesend war.  Eröff-
net wurde die Veranstaltung  vom Vizepräsidenten der Deut-
schen Faustball-Liga Harald Muckenfuß. Die Zuschauer 
konnten sich zwei Tage lang über Spitzensport mit guter 
Stimmung freuen, die durch musikalische Einspieler zusätz-
lich angeheizt wurde. Dank einer großzügigen Auswahl an 
warmen und kalten Speisen war für das leibliche Wohl der 
Besucher ebenfalls bestens gesorgt. Zudem gab es eine wun-
derbare Abendveranstaltung mit einem leckeren Buffet vom 
Diedelsheimer Landgasthof „Rose“ und einer DJ-Party bis in 
die Nacht, wo die Volleyballabteilung des TV Bretten dan-
kenswerter Weise den Barbetrieb stemmte und die Gäste mit 
leckeren Cocktails versorgte. Sportlich lief es für die Brette-
ner Mannschaften etwas unglücklich. In den Vorrunden wur-
den jeweils zwei Sätze gespielt, so dass auch Unentschieden 
möglich waren. Die ersatzgeschwächte Frauenmannschaft 
startete im ersten Spiel gegen den TuS RW Koblenz furios mit 
11:4 im ersten Satz. Der Sieg wurde durch ein unglückliches 
9:11 im zweiten Satz jedoch aus der Hand gegeben. Zusätz-

ich musste anschließend verletzungsbedingt weitestgehend 
auf Caroline Schuster verzichtet werden, was sich bei der 
schmalen Spielerdecke bemerkbar machte. Trotzdem war im 
zweiten Spiel gegen den NLV Vaihingen ein Sieg durchaus 
drin, das Spiel endete jedoch erneut nur 1:1. Gegen den SV 
Moslesfehn und den VFK Berlin gab es für die Gastgeberin-
nen nichts zu holen, wodurch man am Sonntag um die Plät-
ze 7-10 spielen musste. Das Qualifikationsspiel gegen den 
Güstrower SC wurde glatt in zwei Sätzen gewonnen. Im 
Spiel um Platz sieben unterlag man in einer spannenden Par-
tie knapp gegen den NLV Vaihingen (6:11 und 10:12). Damit 
belegte der TV Bretten letztlich den achtbaren achten Platz. 
Ohne den Ausfall gleich mehrerer Stammspielerinnen hätte 
das Team das Potential gehabt noch deutlich weiter nach 
vorne zu kommen. Meister wurde der badische Vertreter FBC 
Offenburg vor den beiden Nordvereinen TV Brettorf und SV 
Düdenbüttel.
Die Männermannschaft startete mit einem klaren 2:0 Erfolg 
im Derby gegen den TSV Rintheim. Gegen den späteren Drit-
ten TSV Hagen wurde der erste Satz leichtfertig verschenkt, 
durch ein starkes 11:4 im zweiten Satz aber zumindest noch 
ein Unentschieden erkämpft. Gegen den SV Erolzheim ging 
das Team zunächst zu unkonzentriert ins Spiel und unterlag 
im ersten Satz überraschend mit 10:12. Der zweite Durch-
gang war mit 11:2 dann eine glasklare Angelegenheit. Ge-
gen den späteren Vizemeister VFK Berlin gewann Bretten 
den ersten Satz mit 13:11, unterlag aber im zweiten Durch-
gang mit 7:11. Am Ende der Vorrunde belegte das Team den 
zweiten Platz und traf im Qualifikationsspiel für das Halbfina-
le auf den TV Dieburg. Hier konnte der Gastgeber seiner Fa-
voritenrolle nicht gerecht werden. Die Mannschaft machte 
ihr schlechtestes Spiel und unterlag glatt in zwei Sätzen. Da-
mit war der Medaillentraum geplatzt. Zum Abschluss zeigten 
die TVB-Spieler noch einmal eine versöhnliche Leistung und 
sicherten sich durch einen deutlichen Zweisatzsieg den fünf-
ten Platz. Deutscher Meister wurde der MTV Rosenheim mit 
dem aktuellen Weltmeister und World Gamessieger Steve 
Schmutzler  als Hauptangreifer. Bürgermeister Michael Nölt-
ner dankte bei der Siegerehrung allen Beteiligten und be-
glückwünschte den TV Bretten für eine rundum gelungene 
Veranstaltung.
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Die langjährigen sportlichen Leistungsträger Philipp Brügge-
mann und Gregor Glaser beenden nach dieser Meisterschaft 
Ihre Karriere als aktive Faustballer und wurden von Harald 
Muckenfuß verabschiedet. Für Harald Muckenfuß war dieses 
Großevent welches er nach Bretten geholt hat ebenfalls ein 
besonderer Abschluss. Nachdem er über Jahrzehnte hinweg 
als Abteilungsleiter den Faustball in Bretten entscheidend ge-
prägt hat, hat er sich in der Zwischenzeit dazu entschlossen 
die Abteilungsführung abzugeben.
Die Faustballabteilung bedankt sich bei allen Helfern, Spon-
soren, der Volleyballabteilung sowie beim scheidenden Ab-
teilungsleiter Harald Muckenfuß für ihren  großartigen Ein-
satz, der dieses Event in Bretten möglich gemacht hat.

Faustball Jugend U 14:
Silbermedaille bei der Westdeutschen, 8. Platz 
bei der Deutschen Meisterschaft

Bei der Westdeutschen Meisterschaft, die in Kirchen/Mittel-
rhein ausgetragen wurde, präsentierte sich der TVB-Nach-
wuchs erneut von seiner besten Seite. Trotz eines mit 0:2 
verlorenen Endspiels gegen den TV Waibstadt, sicherte man 
sich souverän mit der Silbermedaille die Qualifikation zur 
Deutschen Meisterschaft, die am 23. und 24. März in Ahl-
horn/Niedersachsen stattfand. 
Mit acht qualifizierten Teams wurde die Vorrunde in zwei 
Vierergruppen gespielt. Das hoch motivierte Team traf  im 
ersten Spiel auf den Pfalzmeister TB Oppau  und startete et-
was glücklich mit einem 15:14 Erfolg im ersten Satz. Der 
zweite Durchgang war aber mit 11:6 eine klare Angelegen-
heit für den TVB.  Der TSV Pfungstadt, Meister in Hessen 
wurde ebenfalls mit 2:0 (11:6, 11:4) klar dominiert. Auch im 
letzten Vorrundenspiel zeigte der TV Bretten, dass man un-
bedingt zur Deutschen Meisterschaft fahren will. Der TV 
Dörnberg (2. Mittelrhein)  hatte beim 2:0 Sieg (11:4, 11:5) 
keine Gewinnchance. Die  Youngsters Jan Pfitzenmaier und 
Leander Jörg bekamen Spielpraxis und zeigten, dass sie für 
das Team auch wichtig sein können.  Als Gruppensieger mit 
6:0 Punkten war man direkt für das Halbfinale qualifiziert.  
Erneut war der TSV Pfungstadt Gegner, der sich im Viertelfi-
nale gegen die TG Offenbach durchgesetzt hatte. Von Be-
ginn an hoch konzentriert  wurde der Hessenmeister förm-
lich deklassiert. 11:3 und 11:2 waren die Satzergebnisse, alle 
Spieler kamen zum Einsatz. Das Saisonziel, die erste DM-
Teilnahme für die Mannschaft in dieser Zusammensetzung 
war erreicht. Das von Experten erwartete Badische Endspiel  
gegen den favorisierten Titelverteidiger TV Waibstadt bot Ju-
gendfaustball der Extraklasse. Mit einer sattelfesten  Abwehr 
Tom Blob, Jordan Leichsnering und Svea Hagenlocher und 
einem in Abwehr und Zuspiel hervorragend agierenden Mar-
lon Pippes lag das TVB-Team von Beginn an in Führung. Mit 
einem erstklassig abgeschlossenen Angriff holte man sich 
sogar mit 10:6 den Satzball. Die routinierten Waibstädter ka-
men jedoch ins Spiel zurück  und gewannen  mit einem 
knappen 14:12 den ersten Durchgang. Auch im zweiten Satz 
war es ein hochklassiges Spiel auf Augenhöhe. Während 
Brettens überragender Hauptangreifer Rouven Appenzeller 
immer wieder mit der Aufgabe punktete, gelangen
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n Beratung in allopathischen 

Arzneimittelfragen und in 

sämtlichen komplementären 

Therapierichtungen (Homöopathie, 

Phytotherapie, Anthroposophie, 

Schüssler Salze, Bachblüten u.v.m.)

n   Optimale und individuelle 

Betreuung mithilfe 
unserer Kundenkarte

n   Kostenfreie Kundenparkplätze 

direkt vor der Apotheke

HIRSCH-APOTHEKE 
Inhaberin: Ariane Maaß
Melanchthonstr. 74
75015 Bretten

Telefon 0 72 52. 22 28
Telefax 0 72 52. 8 79 08
www.hirsch-apotheke-bretten.de

n   Breites Angebot an Hilfsmitteln 

für die häusliche Alten- und Krankenpflege

n   Messung von Blutdruck, Blutzucker und 

Gesamtcholesterin, sowie Bestimmung des 

Body Mass Index und Körperfettmessung

Öffnungszeiten
Mo.-Fr.: 8.00-19.00 Uhr
Sa.:        8.00-13.00 Uhr

Service rund um die Gesundheit

Bis zum 9:9 war es ein ausgeglichenes Spiel, ehe es Waib-
stadt gelang, die letzten Punkte zum 11:9 zu setzen. Dieses 
Ziel wurde nicht ganz erreicht, aber der erreichte 8. Platz bei 
einer DM ist aller Ehren wert.
Als jüngstes Team am Start,  wurde der TVB-Nachwuchs in 
eine „Hammergruppe“ gelost (die vier Erstplatzierten der 
letzten DM waren die Gegner). Die Mannschaft startete ge-
gen den SG Waldkirchen aus Sachsen sehr nervös, steigerte 
sich dann aber und musste sich knapp mit 8:11 und 9:11 
geschlagen geben. Gegen den späteren Silbermedaillenge-
winner VfK Berlin konnte man vor allem im zweiten Durch-
gang (9:11) bis zum Schluss Paroli bieten. Chancenlos war 
man gegen den favorisierten Gastgeber Ahlhorner SV (4:11, 
5:11). Hoch motiviert und äußerst konzentriert schlug das 
Team von Wilken Appenzeller und Harald Muckenfuß im 
letzten Gruppenspiel den Deutschen Meister 2018 MTV 
Wangersen/Niedersachsen mit 2:0 (11:9, 11:6). In der Be-
gegnung mit dem Fünften der Gruppe A trumpften die Bret-
tener erneut auf und fegten in ihrem besten Spiel den TV 
Brettorf/Niedersachsen mit 11:4 und 11:7 aus der Halle. Jetzt 
sollte der erstrebte  7. Platz erreicht werden. Leider hatte der 
TuS Wakendorf-Götzberg aus Schleswig-Holstein etwas da-
gegen und nutzte einige Eigenfehler und Unkonzentrierthei-
ten des TVB gnadenlos aus. Trotz der 0:2 Niederlage 
(8:11/11:13) waren Trainer und Spieler letztendlich mit dem 
erreichten 8. Platz unter den besten Mannschaften Deutsch-
lands zufrieden, zumal der wichtige Hauptangreifer Rouven 
Appenzeller noch 3 Meisterschaften in Feld und Halle in die-
ser Altersklasse bestreiten kann. Deutscher Meister wurde 
das Heimteam Ahlhorner SV.

Foto1: hvlnr: Trainer Harald Muckenfuß, Ida Hagenlocher, Svea Hagenlo-
cher, Jordan Leichsnering, Tom Blob, Rouven Appenzeller
vvlnr: Leander Jörg, Marlon Pippes, Elias Reps, Jan Pfitzenmeier

Foto 2: Team und Fans

Faustball Jugend U 12 beim Badencup vorne 
dabei
Beim Badencup für Dreierteams U 12 mixed, der in Karlsdorf 
ausgetragen wurde,  erreichte der TVB Nachwuchs nach un-
glücklichen, knappen Niederlagen nur das Spiel um Platz 
fünf. In der Vorrundenvierergruppe belegten die Brettener 
nach  guten Beginn gegen den FB Kippenheim (20:14), und 
zwei knappen Siegen gegen  den TV Käfertal (17:15) und 
den TV Ortenberg (18:17) mit 6:0 Punkten Platz eins. In der 
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TV Bretten steigt in die 2. Bundesliga auf

Die Faustballer des TV Bretten schafften bei den Aufstiegs-
spielen den großen Wurf und werden dank einer hervorra-
genden Leistung in der nächsten Hallensaison in der 2. Bun-
desliga antreten. Das Männerteam gewann alle vier Spiele 
und sicherte sich somit souverän den Aufstieg.
(GG): Die Aufstiegsspiele zur 2. Bundesliga wurden von 
Gastgeber FG Griesheim am 23./24.02.2019 in Offenburg 
ausgerichtet. Teilnehmer waren die fünf besten Verbandsliga 
Mannschaften aus Baden, Hessen und dem Saarland. Nach 
der Vizemeisterschaft in der Verbandsliga, wo man noch 
zweimal gegen den Meister FG Griesheim unterlegen hatte, 
hatte der Gastgeber im ersten Spiel die Favoritenrolle. Beide 
Mannschaften begannen forsch und es entwickelte sich ein 
umkämpftes Spiel. Bretten war jedoch etwas unkonzentrierter

Zwischenrunde hatte man es zweimal mit den Teams aus 
Baden-Baden zu tun. Beide Spiele gingen leider nach zwi-
schenzeitlichen Führungen jeweils denkbar knapp (17:18, 
14:15) verloren. Im Spiel um Platz fünf mussten Jan Pfitzen-
meier, Patrick Wilhelm und Aleen Bertsche bis zum Schluss 
kämpfen und konnten in letzter Sekunde den 14:14 Aus-
gleich erzielen. In der Verlängerung zeigte das TVB Team die 
besseren Nerven und holten sich letztendlich souverän den 
fünften Platz. Die zweite Mannschaft des TVB konnte in Vor-
runde nach durchwachsenen Leistungen kein Spiel gewin-
nen und belegte mit den Spielern Leon Kohl, Gero und Ida 
Hagenlocher mit einem Sieg im Abschlussspiel Platz elf!
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und phasenweise übermotiviert, wodurch sowohl in der 
Abwehr als auch im Angriff einige Eigenfehler resultierten. 
Nach dem 8:11 Satzverlust ging Bretten besonnener und 
ruhiger in den zweiten Satz war nun in allen Mannschafts-
teilen hoch konzentriert. Somit konnte man den zweiten 
Satz mit 11:7 für sich entscheiden. Beim Gegner wurden 
jetzt stellenweise konditionelle Probleme deutlich und Bret-
ten konnte jetzt insbesondere durch sehr gute Schlagleis-
tungen dominieren. Mit 11:5 und 11:6 gingen die nächs-
ten Sätze deutlich an den TVB. Letztendlich konnte man 
somit durch einen souveränen Auftritt den ersten Sieg auf 
den Aufstiegsspielen gegen den badischen Meister verbu-
chen. 
Gegen den TV Volkmarsen wurde bereits beim Warmspie-
len der Klassenunterschied der beiden Mannschaften deut-
lich. Bretten war beflügelt durch das erste Spiel und be-
gann forsch, was zum 11:3 Satzgewinn führte. Bretten 
führte die konstant starke Leistung fort und lies auch im 
zweiten Satz dem Gegner keine Chance (11:2). Bretten lies 
sich auch durch die anschließenden Wechsel nicht aus der 
Ruhe bringen und konnte jede Position qualitativ gleich-
wertig ersetzen. Somit gewann der TVB auch den dritten 
Satz souverän (11:2) und beendete den ersten Tag mit zwei 
Siegen.
Am Sonntag kam man gegen den TV Rendel 2 schleppend 
ist Spiel und leistete sich im Zuspiel und im Schlag einige 
Eigenfehler. Die gegnerischen Punkte erfolgten daher 
hauptsächlich durch Eigenfehler der Brettener. Dennoch 
gewann man den ersten Satz letztlich klar mit 11:6. Bretten 
agierte anschließend souveräner und konnte durch indivi-
duelle Leistungen im Schlag glänzen und sich den zweiten 
Durchgang sichern (11:5). Anschließend leistete man sich 
einige Fehler, wodurch der Gegner kurzzeitig wieder ins 
Spiel kam. Letztendlich stand jedoch der dritte Satzgewinn 
(11:9) und somit der dritte Sieg in Folge fest und Bretten 
konnte seinen Lauf fortsetzen.
In der letzten Partie gegen den TV Homburg kam man gut 
ins Spiel und wollte nun auch den vierten Sieg in Folge in 
trockene Tücher bringen. Dementsprechend war die Kon-
zentration in allen Mannschaftsteilen hoch und man konn-
te die ersten beiden Sätze für sich entscheiden (jeweils 
11:7). Im dritten Durchgang begann der TVB schleppender 
und leistete sich in der Abwehr kleinere Fehler. Auch der 
Angriff war nicht mehr so kompakt wie in den beiden Sät-
zen zuvor. Bretten lag daher schnell zurück, kam aber nach 
einer Auszeit bis auf einen Punkt wieder heran. Leider war 
das jedoch vergeblich und Homburg behielt mit 8:11 die 
Oberhand. Danach war die Mannschaft wieder konzentrier-
ter und konnte sich dank dem 11:6 Satzgewinn den vierten 
Sieg in Folge sichern. Somit blieb Bretten in den Aufstiegs-
spielen unbesiegt und setzte einer famosen Mannschafts-
leistung die Krone auf. Einziger Wehrmutstropen ist, dass 
Philipp Brüggemann, der entscheidenden Anteil am Auf-
stieg hatte, ab der kommender Feldsaison seine aktive Kar-
riere beendet und nicht mehr zur Verfügung steht.

Im Einsatz waren: Philipp Brüggemann, Frieder Vollmer, Vol-
ker van Dawen, Lorenz Blanc, Fabian Knapp, Timo Schneider, 
Manuel Schneider, Marcel Gieringer und Marcel Schwarz.

Auch in der neuen Feldsaison will die Mannschaft oben an-
greifen. Zur Verfügung steht nun auch wieder Benjamin Ei-
berger. Der erste Spieltag ist bereits gespielt und die Mann-
schaft steht nach zwei Siegen gegen den TV Käfertal 2 und 
den TV Oberhausen sowie einer knappen Niederlage gegen 
den starken FBC Offenburg auf dem zweiten Tabellenplatz. 

Männer 2 startet erfolgreich in 
neue Bezirksligasaison 
Nachdem die Mannschaft in der vergangenen Saison nur 
drei von acht Spielen gewinnen konnte scheint es in der neu 
gestarteten Feldsaison weiter nach oben zu gehen. Am ers-
ten Spieltag konnten zwei der vier Spiele gewonnen werden. 
Damit ist das junge Team aktuell Vierter in der Tabelle, ist al-
lerdings punktgleich mit Platz zwei und drei. Der Angreifer 
der U14-Mannschaft Rouven Appenzeller war bereits in der 
Hallensaison in der Mannschaft. Nun profitiert er als Leis-
tungsträger von seinen bereits im Erwachsenenbereich ge-
machten Erfahrungen. Des Weiteren waren Holger Horn, 
Tom Braun, David Weindl und Jordan Leichsnering im Ein-
satz.
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Frauen starten wieder in 2. Bundesliga

Die Frauenmannschaft tritt auch in der am 12.05.2019 ge-
starteten Feldsaison wieder in der 2. Bundesliga an, die aller-
dings erneut auf vier Mannschaften dezimiert ist. Neu dabei 
ist der sehr spielstarke TSV Ötisheim, der nach dem ersten 
Spieltag bereits Tabellenführer ist. Bretten muss in dieser Sai-
son erneut auf Hauptangreiferin Birte Baxmann verzichten. 
Erfreulicherweise ist aber Sarah Fey nach Ihrer Verletzung 
wieder einsetzbar. Am ersten Spieltag musste Bretten ohne 
Spielführerin Katharina Fien auskommen. Trotz einer spiele-
risch guten Leistung reichte es an dem Tag nicht um etwas 
Zählbares mitzunehmen. Die beiden Spiele gegen den TSV 
Ötisheim und den TV Langen gingen jeweils mit 1:3 Sätzen 
verloren, wodurch man aktuell den letzten Platz belegt. Die 
Mannschaft hat aber Potential sich im Verlauf der Saison 
noch weiter nach oben zu arbeiten.

Im Einsatz waren: Mona Müller, Selina Stallecker, Inken Beiß-
mann, Saskia Blanc, Sarah Wuhrer, Celine Jensen, Janine 
Gieringer und Anke van Dawen-Keller.

Vorschau auf die Jugend - 
Feldsaison 2019
Mit 3 Jugendmannschaften startet die Faustballabteilung in 
die Sommersaison. 
Die Zielsetzung ist wieder sehr unterschiedlich und wird im 
Folgenden dargestellt:

Jugend

Die SpielerInnen der U 12 mixed – Trainer Felix Klink und 
Harald Muckenfuß müssen sich nach einer durchwachsenen  

Hallenrunde  wie immer altersbedingt neu strukturieren. Das 
Team um die erfahrenen Tim Kassner, Jan Pfitzenmeier und 
Aleen  Bertsche ist jedoch stark genug, um bei einer Badi-
schen in den Medaillenrängen zu landen.  Man muss abwar-
ten, wie sich die Talente Patrick Wilhelm, Gero Hagenlocher, 
Leon Kohl und Maximilian  Michailidis in die Mannschaft ein-
fügen lassen.
Das derzeitige Vorzeigeteam U 14 männlich hat sich da 
schon andere Ziele gesetzt. Man möchte bei der Badischen 
und Westdeutschen Meisterschaft mindestens zweiter wer-
den, um sich dann für die Deutsche Meisterschaft zu qualifi-
zieren. Sollte dies gelingen streben die Trainer Wilken Ap-
penzeller und Harald Muckenfuß einen Platz unter den bes-
ten 6 an. Dies umso mehr, als die Mannschaft in der fast 
identischen Aufstellung wie in der erfolgreichen Hallenrunde 
antreten kann. Hauptangreifer Wilken Appenzeller hat sogar 
eine Einladung zum U 13 National – Lehrgang erhalten, bei 
dem sich die 20 besten Faustballer Deutschlands den U 18 – 
Nationaltrainern vorstellen dürfen. Für die Stellerposition 
und in der Abwehr stehen Marlon Pippes, Elias Reps und 
Neuzugang Martin Bachmeier (vom TV Öschelbronn) zur 
Verfügung. Die jüngsten im Team Leander Jörg, Jan Pfitzen-
meier und Tim Kassner können ebenfalls jederzeit eingesetzt 
werden und wachsen immer mehr  in die Mannschaft hinein. 
Die Mädchen der U 16 sind eigentlich im Schnitt zu jung für 
diese Altersklasse und wurden gemeldet, damit ältere Spiele-
rinnen noch Spielpraxis haben, Hier steht der Spaß Erfahrung 
sammeln im Vordergrund. Die Mädchen  werden es sehr 
schwer haben gegen die starken Teams aus Waibstadt und 
Karlsdorf Punkte zu holen. Gegen die anderen Mannschaf-
ten könnte vielleicht der ein oder andere  Satzgewinn mög-
lich sein.
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Gerätturnen männlich
Ligarunde 2019, TV Bretten sichert sich 3. Platz

Zwischen Fasching und Ostern traten die Turner des TV Bret-
ten wie in jedem Jahr in der Badischen Turnliga an. Nach 
dem Abstieg aus der Landesliga musste man in der Bezirksli-
ga an die Geräte gehen.
Obwohl die Personaldecke auch in diesem Jahr wieder alles 
andere als komfortabel erschien, bestanden doch zumindest 
leichte Hoffnungen auf einen direkten Wiederaufstieg in die 
Landesliga. Als Verstärkung konnte man in diesem Jahr (zu-
mindest an einigen Wettkämpfen) mit Silas Hittler (KTV 
Straubenhardt) rechnen. Silas hatte bereits 2014 seine ersten 
Wettkampferfahrungen für Bretten gesammelt und es freut 
uns sehr, dass er uns in diesem Jahr erneut unterstützen 
konnte. Neu aufgerückt in die Ligamannschaft war Luis Wei-
ler, der an einigen Geräten zum Einsatz kommen und damit 
erste Wettkampferfahrung bei den „Großen“ sammeln soll-
te. 
Einziger Wehmutstropfen kurz vor der Saison war die Absa-
ge von Sechskämpfer Marius Beisel der damit über die ge-
samte Saison leider nicht zur Verfügung stand.
Gleich im ersten Wettkampf ging es gegen den Bundesliga-
Nachwuchs des StTV Singen. Da die Mannschaft neu in der 
Badischen Turnliga antrat, war man vor Beginn des Wett-
kampfs nicht ganz sicher wo Singen einzuordnen ist. Jedoch 
zeigte sich bereits nach den ersten Geräten dass hier ein sehr 
starker Gegner und ein echter Aufstiegskandidat an die Ge-
räte geht.
Völlig zurecht ging dieser Wettkampf nach 6 Geräten mit 
197,95:257:30 Punkten und 0:12 Geräten an die Gäste, wo-
bei bei Bretten durchaus noch Luft nach oben bestand, trat 
man immerhin ohne zwei Sechskämpfer an. Noch schlimmer 
sah die Personaldecke am zweiten Wettkampfwochenende 
aus. Lediglich 2 Turner standen zur Verfügung, was bei vier 
gewerteten Übungen pro Gerät nicht mal annähernd aus-
reichte um die Geräte auch nur ansatzweise zu bedecken. 
Schweren Herzens musste man diesen Wettkampf gegen die 
SG Kirchheim absagen und damit mit 0:12 Gerätepunkten 
abgeben. 
Am dritten Wettkampfwochenende standen die Vorzeichen 
allerdings wesentlich besser. Zum ersten Mal in dieser Saison 
konnte auf den vollen Kader zugegriffen werden. Zu Gast 
kam der Liganeuling SV Schappbach nach Bretten. Dank ei-
ner durchweg gesteigerten Leistung im Vergleich zum ersten 
Ligawettkampf und dem Einsatz von Malte Riedel & Silas 
Hittler ging dieser Wettkampf mit 248,70:185:30 Punkten 
und 12:0 Geräten an den TV Bretten und man holte sich die 
ersten Wettkampfpunkte der Saison. Eine besondere Begeg-
nung stand am vierten Wettkampfwochenende vor der Tür, 
man musste auswärts beim TSV Weingarten an die Geräte 
gehen. Besonders zum Einen, da beide Vereine eine lange 
Turnfreundschaft verbindet, zum Anderen weil die bisher ge-
turnten Ergebnisse einen durchaus spannenden Wettkampf 
erwarten ließen. Und es wurde wie erwartet eine knappe 
Kiste. Bretten führte vor dem letzten Gerät zwar mit knapp 

12 Punkten, konnte jedoch nicht 4 volle Reckübungen ins 
Rennen schicken. Das Polster erschien damit komfortabler 
als es in Wirklichkeit war und die Entscheidung musste wie 
so oft am Königsgerät, dem Reck, fallen.
Trotz einiger Unsicherheiten konnte man den Vorsprung ins 
Ziel retten und am Ende mit 218,85:225.15 und 2:10 Gerä-
tepunkten zum zweiten Mal in der Saison etwas Zählbares 
mit nach Hause nehmen. 
Im letzten Vorrundenwettkampf war der direkte Tabellen-
nachbar WKG Schwarzwald-Baar in Bretten zu Gast. Es wur-
de wie gegen Weingarten eine knappe Begegnung, bei der 
beide Mannschaften bis zum Schluss auf Augenhöhe turn-
ten. So trennten beide Mannschaften vor dem letzten Gerät 
lediglich 0,5 Punkte und die Entscheidung fiel, wie so oft, am 
Reck.
Am Reck (normalerweise eher Achillesferse als Paradediszip-
lin der Brettener) konnte allerdings dank einer Saisonbestleis-
tung von 41,70 Punkten der knappe Vorsprung ausgebaut 
und der Wettkampf gewonnen werden. Damit behielt man 
die Punkte im heimischen Schulsportzentrum im Grüner und 
schob sich vor dem Ligafinale eine Woche später auf Tabel-
lenplatz 3 vor. In der Einzelwertung lagen mit Silas Hittler 
(74,1), Malte Riedel (60,9) und Max-Felix Müller (58,15) drei 
Brettener Turner auf den ersten Plätzen.

Beim Ligaendkampf in Löffingen konnten die Brettener ihren 
dritten Platz aus der Vorrunde halten. Nach drei Siegen und 
zwei Niederlagen in der Vorrunde startete man mit einem 
stabilen Mittelplatz in der Tabelle in den letzten Wettkampf 
der diesjährigen Ligarunde. Gleich am ersten Gerät, dem 
Barren, zeigte man der Konkurrenz wo es heute hingehen 
soll. Mit 45,45 Punkten wurde hier die höchste Punktzahl der 
gesamten Liga erturnt. Auch am Reck lies man sich nichts 
nehmen und gab nur wenige Punkte an die Konkurrenz ab. 
Die weiteren Geräte verliefen ebenso nahezu perfekt, so 
wurde an den Ringen mit 43,00 Punkten erneut die beste 
Leistung der Liga erturnt. Am Pauschenpferd allerdings hatte 
das Kampfgericht ein weniger glückliches Händchen. Trotz 
guter Übungen wurden hier sehr kritische Wertungen ver-
teilt, was dem Leistungsniveau des gesamten Wettkampfs 
der Brettener nicht gerecht wurde. 

Ein deutliches Zeichen konnte Silas Hittler in der Einzelwer-
tung setzen. Mit 70,90 erturnten Punkten sicherte er sich 
den ersten Platz. Dabei erhielt er an den Geräten Ringe, 
Sprung und Reck jeweils die Tageshöchstwertung der ge-
samten Liga. In der Gesamtwertung der Badischen Turnliga 
platzierte er sich mit seiner Leistung auf dem zweiten Rang.
Am Ende reicht die gezeigt Leistung zur Verteidigung des 
dritten Platzes. Somit muss man den Vereinen aus Singen 
und Kirchheim den Vortritt für den Aufstieg in die nächste 
Liga überlassen und darf im nächsten Jahr erneut angreifen. 
Die Leistungen in diesem Jahr sind durchweg souverän ge-
wesen und geben klar an, dass nächstes Jahr der Aufstieg 
das Ziel ist. Die erturnte Punktzahl am Ligaendkampf hätte in 
der höheren Landesliga für den ersten Platz gereicht.
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Für den TV 1846 Bretten turnten in diesem Jahr Jonas Brand-
meier, Silas Hittler, Steffen Kreppein, Max-Felix Müller, Mar-
cell Polan, Till Müller, Sven Tränkle, Malte Riedel und Luis 
Jonathan Weiler. Trainiert werden die Turner von Volker 
Block. Als Kampfrichter waren in diesem Jahr wieder Wolf-
gang Träger und Herbert Wollinger dabei.
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Gerätturnen weiblich
Bestenkämpfe des Karlsruher Turngaus

Am 16. März 2019 fanden die diesjährigen Turnerjugend 
Bestenkämpfe in der Sporthalle Grüner in Bretten statt. Mit 
516 Teilnehmern, die in 103 Mannschaften von 21 Vereinen 
in verschiedensten Altersklasse antraten, war dies der neue 
Teilnehmerrekord. Zu diesem trugen die Brettener Turnerin-
nen wesentlich bei, indem sie mit 14 Mannschaften an den 
Start gingen. 
In den jüngeren Altersklassen sicherten sich die Mädchen 
gute mittlere Plätze, während die 2. Mannschaft in der Gau-
klasse W 6/7 mit dem 4. Platz knapp den Treppchenplatz 
verfehlten. In dieser Mannschaft turnten Ella Wolfbeiß, Li-
sann Steinle, Laura-Sophie Koch und Ida Zibold. 
Bei den älteren Mädchen konnten sogar zwei Treppchenplät-
ze erturnt werde. So sicherten sich Michelle Bierlich, Annika 
Steinle, Vanessa Grassberger und Juliane Maus einen guten 
dritten Platz in der offenen Klasse Gau mit insgesamt 180,95 
Punkten. Ihren jüngeren Turnkolleginnen in nichts nachste-
hend zeigten auch die Turnerinnen in der offenen Klasse Be-
zirk ihr Talent und konnten mit fast 20 Punkten Vorsprung 
den ersten Platz erreichen. Es turnten Helena Bauer, Nele 
Söffgen, Daniela Konrad, Cara Zimmermann und Lea Straub. 
Durch das Ergebnis hat sich die Mannschaft für den Bezirks-
entscheid in Pforzheim qualifiziert.
Ein herzliches Danke gilt auch den Kampfrichtern Tabea Tref-
finger, Juliana Krasnikov und Helena Bauer ohne sie wäre ein 
Start nicht möglich gewesen.

Turnerinnen starten in die Ligasaison

Am Sonntag, den 12.05.2019 starteten die Gerätturnerin-
nen in die neue Ligasaison der Bezirksklasse. Der Wettkampf 
fand in Wilferdingen gegen die Wettkampfgemeinschaft 
Wilferdingen/Huchenfeld, den TV Malsch und den TV Gon-
delsheim statt. Leider konnte die Mannschaft nicht vollzählig 
antreten, da Konfirmationen, Krankheit und Verletzungs-
pech der Mannschaft zu schaffen machten. Zudem steckten 
die Badischen Turngruppenmeisterschaften vom Vortag teil-
weise noch in den Knochen. Für die Brettener Turnerinnen 
begann der Wettkampf am Stufenbarren. Hochmotiviert 
konnten die Mädchen mit ihrer dort gezeigten Leistung zu-
frieden sein. Noch besser lief es am folgenden Gerät, dem 
Sprungtisch. Hier konnten wichtige Gerätepunkte erturnt 
werden. Am vorletzten Gerät, dem Boden, präsentierten die 
Brettenerinnen sehr schöne und auch schwierige Übungen. 
Leider ging dieses Gerät dennoch mit nur 0,15 Punkten 
knapp verloren. Als letztes mussten die Mädchen an den ge-
fürchteten „Zitter-“balken. Wie schon so oft, wurde er auch 
dieses Mal wieder zum Verhängnis und bescherte den Turne-
rinnen eine deutliche Niederlage. So konnten am ersten 
Wettkampftag leider nur Gerätepunkte, aber keine Sieges-
punkte erzielt werden. Dies soll sich jedoch nächsten Sonn-
tag beim Heimwettkampf in Bretten ändern! Es turnten zum 
Saisonauftakt: Helena Bauer, Lea Straub, Lisa Wiech, Nele 
Söffgen, Daniela Konrad, Cara Zimmermann und Chiara 
Herrmann. Betreut und trainiert wurden die Mädchen von 
Katja Veit. Ein ganz besonderer Dank geht an unsere beiden 
Kampfrichterinnen Susanne Wagner und Juliana Krasnikov.
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Wichtige Punkte im Heimwettkampf 
erturnt

Am Sonntag, den 19.05.2019 fand im Hallensportzentrum 
im Grüner der erste Heimwettkampf der Gerätturnerinnen 
der Bezirksklasse statt. Es galt wichtige Punkte gegen die TG 
Eggenstein und den TSV Grötzingen zu erzielen. Auch dieses 
Mal begannen die Brettenerinnen ihren Wettkampf wieder 
am Stufenbarren. Die Mädchen turnten ihre Übungen im 
Wesentlichen fehlerfrei, allerdings mit leichten Schwächen in 
der Ausführung. So ging dieses Gerät leider verloren. Durch 
diesen Rückschlag wurde der Kampfgeist der Mädchen ge-
weckt und sie steigerten sich von Gerät zu Gerät, was einen 
knappen Sieg am Sprung und einen deutlichen Vorsprung 
am Boden bedeutete. Somit lagen nach den ersten drei Ge-
räten alle drei Vereine dicht beieinander und das letzte Ge-
rät, der gefürchtete Schwebebalken musste die Entschei-
dung bringen. Leider konnten auf Brettener Seite Stürze vom 
Gerät nicht vermieden werden, dennoch konnten die Mäd-
chen mit Schwierigkeiten und sauberen Ausführungen punk-
ten, so dass am Ende ein Sieg gegen den TSV Grötzingen 
gefeiert werden konnte. Gegenüber der TG Eggenstein hatte 
man allerdings das Nachsehen. Schon am nächsten Sonntag 
geht es für die Brettenerinnen in Wiesental wieder an die 
Geräte. Beim Heimwettkampf turnten: Helena Bauer, Lea 
Straub, Lisa Wiech, Nele Söffgen, Daniela Konrad, Cara Zim-
mermann, Annika Steinle und Chiara Herrmann. Betreut und 
trainiert wurden die Mädchen von Katja Veit. Ein ganz be-
sonderer Dank geht an unsere beiden Kampfrichterinnen Lea 
Schick und Lisa Hammes.
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Badische Jugendhallenmeisterschaften 
in Mannheim am 16. Februar

Hier war der TV Bretten mit 4 Leichtathleten am Start. Am 
Samstag waren die älteren Jahrgänge gefragt. Bei den un-
ter 20jährigen konnte Antonia Giesche auf ihrer Spezialdis-
ziplin 400m-Lauf den 3. Platz erreichen. Selma Stockert 
bestritt ihren ersten Wettkampf mit der 4kg Kugel und hat-
te sich zum Ziel gesetzt, den Endkampf zu erreichen. Dies 
schaffte sie auch, stieß über 9m und wurde mit dieser Leis-
tung Achte in einem starken Feld. Da unsere großen „Mä-
dels“ im Sommer als Team den Siebenkampf bestreiten 
möchten, nahmen sie bei den diesjährigen Hallenwett-
kämpfen alle Möglichkeiten mit, in möglichst vielen ver-
schiedenen Disziplinen zu starten. Antonia und Selma hat-
ten sich über 60m Hürden qualifiziert und gingen nach den 
Vorläufen mit Dritt- und Viertbester Zeit in das Finale. Hier 
stürzte Selma so unglücklich, dass sie auch Antonia zum 
Straucheln brachte. Dennoch kämpften sich beide irgend-
wie über die Ziellinie, was dann die Plätze 7 und 8 in nicht 
nennenswerten Zeiten brachte. Tag zwei war für die Athle-
ten U16 reserviert. Nathalie Kost (W15) übersprang 1,45m 
und erreichte damit einen guten 6. Platz im Hochsprung. 
Moritz Bindschädel (M15) hatte sich im 60m-Lauf beim 
Meeting in Karlsruhe mit überraschend guten 7,94s qualifi-
ziert und wurde in seinem Vorlauf Zweiter mit 7,89s. Beim 
Endlauf steigerte sich noch einmal und wurde mit 7,79s 
Badischer Vizemeister – Glückwunsch! So kann es weiter-
gehen für die Leichtathleten des TV 1846 Bretten und in 
der Sommersaison können durch die deutlich besseren Trai-
ningsbedingungen im Freien sehr gute Leistungen erwartet 
werden.

Mehrkampftag in Karlsbad 
Langensteinbach am 7. und 8. April

Beim Werferpokal am Samstag lief es für Eva Beisel (W15) 
eher durchwachsen, aber Hanna Borzyskowska (W14) konn-
te ihre im Training gezeigten Leistungen durchweg abrufen. 
Mit den Plätzen 4, 2 und 1 im Speerwurf, Diskuswurf und 
Kugelstoßen sicherte sie sich mit insgesamt 1022 Punkten 
den ersten Platz und somit den Pokal.
Sonntags war es dann schwer für die mitgereisten Trainer 
Ulrike Reich, Corinna Nagel und Simone Geist, die insgesamt 
25 Kinder und Jugendlichen zu betreuen. Ein Dank geht hier 
an die mitgereisten Eltern, die immer mit einem Blick auf die 
Uhr alle Kinder rechtzeitig zu den Wettkampfstätten schi-
cken. Bei der Kinderleichtathletik (Altersklassen U8, U10, 
U12) waren Teamwettkämpfe angesagt. 
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Mit Laufen, Springen und Biathlon wird hier an die Diszipli-
nen spielerisch herangeführt. Für den TV mit dabei waren: 
Tristan Rexhäuser, Malte Zitterbart, Nelia Sauer, Paula Schle-
gel, Rieke Hakenes, Lina Mössner, Pia Mayer, Melina Vollmer 
und Lionel Sauer. Sie schnappten sich den ersten Platz und 
hatten daher allen Grund sich zu freuen.
Für die Jüngeren Jugendlichen gab es Wertungen im Drei- 
oder Vierkampf oder im Karlsbader Block (50m, 50m Hür-
den, Ballwurf, Weitsprung, 800m). Die drei Mädchen der 
Altersklasse W10, Leonie Klenk, Emma Schlegel und Amelie 
Hauburger konnten hier jeweils gute Plätze im Mittelfeld be-
legen. In der Klasse W11 wurden im Karlsbader Block aus-
schließlich einstellige Plätze belegt. Auf das Treppchen durf-
ten im Dreikampf Mirja Zitterbad als Dritte und Lisa-Marie 
Lenz als Zweite. Sie wurde auch zweite im Karlsbader Block. 
Hier landete Mirja auf dem undankbaren vierten Platz, da sie 
im Zielsprint beim 800m-Lauf stürzte und dies wichtige Se-
kunden kostete. Livia Henning und Hannah Stelzer erreich-
ten die Plätze Sechs und Sieben. Bei ihrem ersten Wettkampf 
für den TV Bretten konnte Angelina Hengst beim Dreikampf 
in der W12 einen zehnten Platz erreichen. Bei den Jungs wa-
ren 3 Athleten in der Altersklasse M10 dabei. Fabian Klenk 
erreichte in beiden Mehrkampfwertungen den sechsten 
Platz, Vincent Hotz und Joona Hakenes standen jeweils auf 
dem Treppchen, Vincent sicherte sich im Dreikampf sogar 
das Siegerpodest.
Für Nathalie Kost galt es einen Fünfkampf zu bestreiten als 
Vorbereitung für den Siebenkampf, den sie in diesem Jahr 
noch meistern möchte. Durchgehend bot sie gute Leistun-
gen an, aber leider lagen hier noch nicht alle Ergebnisse vor, 
weshalb wir noch keine Platzierung wissen.
Das Trio der weiblichen U20 bestehend aus Antonia Giesche, 
Paulina Halwas und Selma Stockert belegten die Plätze Zwei 
bis Vier wobei man bei allen den guten Hürdenlauf erwäh-
nen muss, sowie die soliden Leistungen im Hochsprung von 
Paulina und im Kugelstoßen bei Selma.
Alles in Allem war es ein schöner und gut organisierter Wett-
kampf und auch das Wetter hat mitgespielt. Das Trainerteam 
kann stolz sein auf die Athleten und die geleistete Arbeit in 
der Vorbereitung.

Landesoffene Mehrkampfmeisterschaften 
Kreis Karlsruhe am 11. und 12. Mai

An diesem Wettkampfwochenende hatten Trainer, Athleten 
sowie das Kampfrichterteam mit ungünstigen Witterungs-
verhältnissen zu kämpfen. Kälte, Wind und Regen machten 
den Leistungen zu schaffen. 
Hanna Borzyszkowska (W14) startete im Blockwettkampf 
Wurf (80m Hürden, Kugelstoßen, Weitsprung, 100m Lauf, 
Diskuswurf) und zeigte durchgehend solide Leistungen. Nat-
halie Kost trat in der W15 zum ersten Mal im Siebenkampf 
an. Hier überraschte sie besonders im Weitsprung, wo sie mit 
4,72m starke 518 Punkte sammelte. Insgesamt 2.974 Punkte 
reichten für den siebten Platz in einem sehr starken Starter-
feld. Die Disziplinen: 100m Lauf, Weitsprung, Kugelstoßen 
3kg, Hochsprung, 80m Hürdenlauf, Speerwurf 500g, 800m 
Lauf.
Antonia Giesche, Paulina Halwas und Selma Stockert traten 
leider krankheits- und verletzungsgeschwächt an, wollten 
aber als Team im Siebenkampf U20 (100m Hürdenlauf, 
Hochsprung, Kugelstoßen 4kg, 200m Lauf, Weitsprung, 
Speerwurf 600g, 800m Lauf) eine möglichst gute Punktzahl 
erreichen. Sie bissen die Zähne zusammen und sogar beim 
abschließenden 800m Lauf gaben sie Alles. Dies wurde mit 
10.424 Punkten belohnt, was sicherlich eine gute Platzie-
rung in der Bestenliste einbringen wird.
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Rhythmische Sportgymnastinnen des 
TV Bretten holen zweimal Gold
Sehr erfolgreiche Teilnahme von Duo und 
Gruppe beim Schülerinnen-Cup in Frankenthal, 
am Sonntag, 03.03.2019
Auf ein erfolgreiches Wochenende bei dem Schülerinnen-
Cup in Frankenthal können die Rhythmische Sportgymnas-
tinnen des TV Bretten zurück blicken.
Am Sonntag Vormittag ging das neu formierte Brettener 
Duo mit Theresa Hausner und Yana Elise Heiler an den Start. 
Theresa und Yana zeigten eine beeindruckende Choreogra-
phie in der Juniorenwettkampfklasse mit Ball zur einer fran-
zösischen Musik. Sie konnten die Wettkampfrichter überzeu-
gen und erreichten den ersten Platz.
Etwas später durfte auch die neu formierte Gruppe der Schü-
lerinnenwettkampfklasse des TV Bretten an den Start. Hier 
starteten: Leonie Bohr, Angelina Husch, Aleksandra Schu-
bert, Almira Shabaz, Darja Weißkerber und Vanessa Wer-
wein. Die sehr anspruchsvolle Choreographie und gute tech-
nische Darbietung der Gymnastinnen mit fünf Bällen zu der 
Musik „Ciao Bella“ konnte die Wettkampfrichter überzeu-
gen. Die Gymnastinnen durften zum Schluß ganz hoch auf 
das Treppchen.

Alle Gymnastinnen bedanken sich bei ihren Trainerinnen Eva-
Maria und Louisa Hausner.

Badische Meisterschaften der Rhythmischen 
Sportgymnastik in Karlsruhe
Vier Goldmedaillen und zwei Silbermedaillen 
für den TV Bretten

Am 16. und 17.03.2019 fanden die Badischen Meisterschaf-
ten der Rhythmischen Sportgymnastik in Karlsruhe statt.
Den Beginn am Samstag machte die Gruppe der Schüler-
wettkampfklasse mit Leonie Bohr, Angelina Husch, Almira 
Sahbaz, Alexandra Schubert, Darja Weißkerber und Vanessa 
Werwein. Die Choreographie mit fünf Bällen sicherte der 
Gruppe den ersten Platz und somit auch den Badischen 
Meistertitel.
Das Duo der Juniorenwettkampfklasse mit Theresa Hausner 
und Yana Elise Heiler mit zwei Bällen holte sich auch den Sieg 
und somit auch eine Goldmedaille und den Badischen Meis-
tertitel.
Mit zwei Reifen in der Schülerwettkampfklasse startete das 
Duo vom TV Bretten mit Sina Bauknecht und Lara Dozsa. Sie 
erreichten den fünften Platz.
In der Gruppe der Meisterklasse turnen für die Wettkampf-
gemeinschaft Karlsruhe/Bretten zwei Gymnastinnen, Angeli-
na Cosi-Montes und Elisa Schnorr. Die Gruppe der Meister-
klasse erreichte mit drei Reifen und zwei Paar Keulen den 
ersten Platz. 
Den Wettkampf am Samstag beendeten die Gymnastinnen 
der Rhythmischen Sportgymnastik in der Freien Wettkampf-
klasse. Die Gymnastinnen turnten jeweils mit dem Reifen, 
dem Ball und dem Band.
Die Silbermedaille und somit auch den Badischen Vizemeis-
tertitel in dieser Kategorie holte sich Elisa Schnorr. Alisa Illen-
berger erreichte den fünften Platz.
Am Sonntag, 17.03.2019 ging der Wettkampf weiter. Im 
größten Teilnehmerfeld starteten in der Schülerwettkampf-
klasse die Gymnastinnen mit drei Choreographien. Ohne 
Handgerät, mit dem Seil und mit dem Ball. Vanessa Werwein 
freute sich sehr über ihre Silbermedaille und den Badischen 
Vizemeistertitel. Angelina Husch erzielte in dieser Kategorie 
den Platz neun und Leonie Bohr den Platz vierzehn.
In der Juniorenwettkampfklasse mit achtzehn Teilnehmerin-
nen zeigten zwei Gymnastinnen vom TV Bretten sehr schöne 
Übungen mit dem Reifen, den Keulen und dem Band. Ange-
lina Cosi-Montes konnte die Wettkampfrichter vor allem in 
der Choreographie mit dem Reifen und den Keulen überzeu-
gen und holte sich den Badischen Meistertitel und somit die 
Goldmedaille. Ihre Vereinskollegin, Theresa Hausner verpass-
te auf Grund kleinen Patzer ganz knapp das Podest und er-
zielte einen sehr guten vierten Platz. 
Fast alle Gymnastinnen, Gruppen und Duos qualifizierten 
sich für die Baden-Württembergische bzw. für die Süddeut-
sche Meisterschaften von denen wir sehr bald berichten wer-
den.
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Vier Goldmedaillen bei den Baden-Würt-
tembergischen Meisterschaften 
Am vergangenen Wochenende fanden die Baden-Württem-
bergischen Meisterschaften in Meersburg statt. Zu Beginn 
des Wettkampfes starteten die Gruppen. Hier wurde der TV 
Bretten durch die Schülerwettkampf Gruppe mit Leonie 
Bohr, Angelina Husch, Almira Sahbaz, Alexandra Schubert, 
Darja Weißkerber und Vanessa Werwein vertreten. Sie er-
turnten sich mit ihrer Übung mit fünf Bällen einen guten 
fünften Platz. Mit der Gruppe der Wettkampfgemeinschaft 
Karlsruhe-Bretten erreichte Angelina Cosi Montes in der 
Meisterklasse den ersten Platz.
Mit zwei Reifen konnten sich Sina Bauknecht und Lara Dozsa 
im Duo Wettkampf der Schülerwettkampfklasse den achten 
Platz sichern. Theresa Hausner und Yana Elise Heiler konnten 
sich in der Juniorenwettkampfklasse mit ihrer Übung mit 
zwei Bällen Gold erturnen.
Vanessa Werwein konnte sich im Gerätefinale der Schüler-
wettkampfklasse mit ihrer Übung ohne Handgerät den Titel 
sichern. Im Finale mit dem Seil wurde sie siebte, mit dem Ball 
erreichte sie den dreizehnten Platz. Im Finale mit dem Ball 
war der TV Bretten zudem durch Leonie Bohr und Angelina 
Husch vertreten. Leonie konnte sich hier die Bronzemedaille 
sichern. Angelina den elften Platz.
In der Juniorenwettkampfklasse turnten Angelina Cosi Mon-
tes und Theresa Hausner. Angelina konnte sich mit ihrer Keu-
len Übung über die Goldmedaille freuen. Mit dem Band kam 
zudem eine Silbermedaille hinzu. Im Finale mit dem Reifen 
erreichte sie Platz zehn. Theresa konnten sich im Finale mit 
dem Reifen den Vizetitel erturnen. Mit den Keulen erreichte 
sie einen guten fünften Platz und mit dem Band den neun-
ten.
Zum Abschluss turnte Alisa Illenberger in der Freien Wett-
kampfklasse. Mit den Reifen konnte sie sich den sechsten 
Platz sichern. Im Finale mit dem Ball belegte sie Platz sieben, 
mit dem Band den dreizehnten Platz.
Ein Dank geht an die Trainer und Kampfrichter Evelin Bohr, 
Kristin Föller, Eva-Maria und Louisa Hausner sowie Sabrina 
Nowak. 

Gold und Silber für den TV Bretten
Brettener Gymnastinnen erfolgreich bei den 
Regionalmeisterschaften Süd in Dillingen / 
Qualifikationen für den Deutschland Cup am 
18./19. Mai in Dahn
Am 13./14. April wurden in Dillingen an der Saar die Regio-
nalmeisterschaften Süd in der Rhythmischen Sportgymnastik 
ausgetragen. Hierfür hatten sich im Laufe der Saison fünf 
Gymnastinnen des TV Bretten qualifiziert. Die Mädchen er-
hielten an dieser Meisterschaft die Chance, sich einen Platz 
am Deutschland Cup im Mai in Dahn zu erturnen.

Das Wettkampfwochenende startete am Samstag mit der 
Juniorenwettkampfklasse und der Freien Wettkampfklasse. 
Hier gingen für den TV Bretten die Gymnastinnen Angelina 
Cosi Montes (JWK), Theresa Hausner (JWK), Elisa Schnorr 
(FWK) und Alisa Illenberger (FWK) an den Start. Am Sonntag 
startete für den TV Bretten Vanessa Werwein in der Schüle-
rinnenwettkampfklasse (SWK).
In der Juniorenwettkampfklasse erstreckte sich mit 47 Gym-
nastinnen aus ganz Süddeutschland das größte Teilnehmer-
feld des Wettkampfes.
Hier konnte Angelina Cosi Montes das Kampfgericht von 
sich überzeugen und holte die Goldmedaille nach Bretten. 
Sie turnte ihre drei Übungen mit dem Reifen, den Keulen 
und dem Band sehr sicher und voller Spannung und bewies, 
dass sich das viele Training gelohnt hatte.
Auch ihre Vereinskameradin Theresa Hausner konnte mit viel 
Ausdruck und Eleganz überzeugen. Sie erzielte mit ihrer Rei-
fen- und Keulenübung die Höchstwertungen der Kategorie 
JWK, rutschte aber aufgrund einer verpatzten Bandübung 
auf Platz zehn. Beide Gymnastinnen freuten sich über die 
Qualifikation für den Deutschland Cup. In der Freien Wett-
kampfklasse konnte Elisa Schnorr ihr Können unter Beweis 
stellen. Sie turnte ihre Übungen mit den Geräten Reifen, Ball 
und Band sehr schön und konnte sich am Ende über den 
fünften Platz und die Qualifikation für den Deutschland Cup 
freuen.
Auch Alisa Illenberger startete in der Freien Wettkampfklas-
sen und zeigte ihre Übungen mit dem Reifen, dem Ball und 
dem Band. Leider schlichen sich ein paar Fehler ein und sie 
landete auf Platz 20.
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In der Schülerinnenwettkampfklasse startete die jüngste 
Gymnastin des TV Bretten Vanessa Werwein. Sie zeigte ihre 
Übungen mit dem Seil, mit dem Ball und ohne Handgerät 
und konnte das Publikum und das Kampfgericht überzeu-
gen. Sie turnte sehr ausdrucksstark und kraftvoll, sodass sie 
sich am Ende über den zweiten Platz und die Silbermedaille 
freuen durfte. Auch Vanessa qualifizierte sich für den 
Deutschland Cup.
Die Trainerinnen Eva-Maria und Louisa Hausner, sowie Kristin 
Föller sind sehr stolz über die Ergebnisse des erfolgreichen 
Wochenendes und die Qualifikationen für den Deutschland 
Cup in Dahn. Im Kampfgericht saß Sabrina Nowak.

Von hinten links: Alisa Illenberger, Angelina Cosi Montes, Elisa Schnorr 
Von vorne links: Vanessa Werwein, Theresa Hausner

Großer Erfolg der Brettener Gymnastin-
nen bei DTB-Bundesfinale Talentsichtung

Am Sonntag, den 28.04.2019 fanden die Deutschen Meis-
terschaften der Gruppe in der Schülerwettkampfklasse im 
pfälzischen Dahn statt.
Der TV Bretten war eine der drei Gruppen die sich aus Baden 
für die Deutschen Meisterschaften qualifiziert hatte. Die 
Gruppe der rhythmischen Sportgymnastinnen,  wurde ver-
treten durch Leonie Bohr, Angelina Husch, Alexandra Schu-
bert, Vanessa Werwein und Darja Weißkerber.

Die rhythmischen Sportgymnastinnen traten bei einer sehr 
hohen Leistungsdichte gegen 22 andere Gruppen aus ganz 
Deutschland an.
Trotz großer Aufregung turnten die Gymnastinnen im ersten 
Durchgang ihre sehr anspruchsvolle und schöne Choreogra-
phie mit fünf Bällen fast fehlerfrei und standen danach auf 
dem ausgezeichneten zweiten Platz. Leider schlichen sich im 

Herzlichen Glückwunsch!

Am Samstag, dem 04.05.2019, haben sich unsere langjähri-
ge Trainerin Tiziana Nissen (geb. Ullo) und ihr Ehegatte in der 
St. Laurentius Kirche in Bretten das Ja-Wort gegeben. 
Für ihren gemeinsamen Lebensweg wünschen wir den Bei-
den von Herzen alles Glück der Welt. 

zweiten Durchgang ein paar kleine Geräteverluste ein durch 
die die Gymnastinnen in der Gesamtplatzierung um einige 
Plätze nach unten rutschten.  
Das Endergebnis der Deutschen Meisterschaften für die noch 
sehr jungen Sportlerinnen war der ausgezeichnete sechste 
Platz.
Die Gymnastinnen und die Eltern bedanken sich bei den Trai-
nerinnen Eva-Maria und Louisa Hausner.
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Podiumplätze beim Deutschland-Cup
Cosi Montes und Schnorr holen Bronze 
für den TV Bretten

Am vergangenen Wochenende trafen Deutschlands beste 
Gymnastinnen beim Deutschland-Cup der Rhythmischen 
Sportgymnastik im pfälzischen Dahn zusammen. Hierfür hat-
ten sich beim Regio-Cup Süd für den TV Bretten Vanessa 
Werwein in der Schülerwettkampfklasse, Angelina Cosi 
Montes und Theresa Hausner in der Juniorinnenwettkampf-
klasse sowie Elisa Schnorr in der Freien Wettkampfklasse 
qualifiziert. 
Den Beginn machten Angelina und Theresa in der JWK. Sie 
zeigten ihre Übungen mit dem Reifen, den Keulen und dem 
Band. 
Angelina konnte trotz kleiner Unsicherheiten mit dem Reifen 
ihre gute Leistung vom Regio-Cup wiederholen und sicherte 
sich in einem starken Teilnehmerfeld einen ausgezeichneten 
dritten Platz. Zudem gelang ihr mit den Keulen und dem 
Band die Qualifikation zum Gerätefinale am Sonntag.
Hier konnte sie sich nochmals gut präsentieren. Mit dem 
vierten Platz im Keulen-Finale und dem achten Platz mit dem 
Band beendete sie den Wettkampf erfolgreich.
Bei ihrer ersten Teilnahme am Deutschland-Cup in der Klasse 
der Juniorinnen konnte sich Theresa sehr ausdrucksstark zei-
gen. Sie erkämpfte sich einen guten 32. Platz.
Im Anschluss daran präsentierte Elisa in der FWK ihre Übun-
gen mit dem Ball, dem Reifen und dem Band. Auch sie prä-
sentierte ihre Übungen ohne Fehler und sehr sicher. Sie durf-
te sich in einem ebenfalls sehr leistungsdichten Teilnehmer-
feld auch über eine hervorragende Bronzemedaille freuen. 
Des Weiteren erreichte sie mit allen Geräten das Finale. Auch 
hier konnte sie ihr Können überzeugend unter Beweis stel-
len. Mit Platz vier im Ball-Finale, Platz sieben mit dem Band 
und dem achten Platz mit dem Reifen kann auch sie mit dem 
Wettkampf sehr zufrieden sein.
Vanessa startete am Sonntag für den TV Bretten in der SWK. 
Sie zeigte ihre Übungen ohne Handgerät, mit dem Ball und 
dem Seil. Für sie war es die erste Teilnahme an einem bun-
desweiten Wettkampf. Trotz ihrer Nervosität konnte sie ihre 
Übungen ausgezeichnet präsentieren und schloss den Wett-
kampf mit einem sehr guten neunten Platz ab.
Damit ging ein sehr erfolgreiches Wochenende für den TV 
Bretten zu Ende. 
Ein Dank geht an die Trainer Evelin Bohr, Kristin Föller, Eva-
Maria und Louisa Hausner sowie Sabrina Nowak.

von l.n.r.: Theresa Hausner, Elisa Schnorr, Angelina Cosi Montes; 
vorne: Vanessa Werwein

Elisa Schnorr und Angelina Cosi Montes 
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Badische Meisterschaften 

Am Samstag, den 11.05. fanden in Weingarten die Badi-
schen Meisterschaften im TGM/TGW statt. Es traten 37 
Mannschaften aus 17 verschiedenen Vereinen an. Der TV 
Bretten war mit 3 Mannschaften am Start. Zwei Mannschaf-
ten des TV starteten in der Klasse TGM Jugend und eine 
Mannschaft in der Klasse TGW Erwachsene.
In der Klasse TGW müssen 3 Disziplinen und im TGM 4 Dis-
ziplinen absolviert werden. Dabei gibt es 8 Wahlmöglichkei-
ten für die jeweils maximal 10 Punkte erreicht werden kön-
nen.
Der TV Bretten 1 hat Ihren Wettkampf auf der Tanzfläche 
begonnen. In dieser Mannschaft starteten Lena Bischoff, 
Nina Heinrich, Marie Kellermann, Teresa Klink, Leslie Kritzer, 
Mika Mathe, Till Müller, Lea Schick, Rafaela Segnitz und Cara 
Zimmermann. Für ihren Tanz erhielten sie 8,30 Punkte. Beim 
Bodenturnen mit Kasten erturnte sich die Mannschaft 8,25 
Punkte. Das Wetter war leider nicht traumhaft, was die 
leichtathletischen Disziplinen etwas erschwerte. Trotzdem 
konnte man hier 10 von 10 Punkten beim Medizinballweit-
wurf und 9,25 Punkte beim Staffellauf erreichen. Am Ende 
reichten diese Punkte für einen guten 4. Platz. 
Die 2. Mannschaft des TV Bretten erreichte mit Maxime Ams, 
Michelle Bierlich, Vanessa Grasberger, Annika Steinle, Lisa 
Strack, Lea Straub, Swana Reichert, Selina Rieth und Eva 
Windshügel insgesamt 32,05 Punkte. Diese reichten in ei-
nem starken Teilnehmerfeld für den 6. Platz. Beim Turnen 
erhielt die Mannschaft für eine sauber geturnte Übung 8,05 
Punkte. Beim Tanzen erreichten sie leider nur 7,5 Punkte. In 
der Leichtathletik konnte aber auch diese Mannschaft gute 
Punkte sammeln. Beim Rennen erhielten sie 8,0 Punkte und 
beim Werfen mit dem Medizinball 8,50 Punkte. Die noch 
junge Mannschaft kann sich in den nächsten Jahren noch 
kontinuierlich steigern.
Bei den Erwachsenen traten Chiara Herrmann, Tim Hirsch-
mann, Jessica Leger, Marcell Polan, Malte Riedel, Sophia 
Schöttle, Sven Tränkle, Lukas Werner und Alina Wolf an. Die-
se Mannschaft startete am Morgen mit der Leichtathletik. 
Beim Werfen erreichten sie ohne viel Mühe die Maximal-
punktzahl von 10 Punkten. Beim Rennen haben sie das leider 
nicht ganz geschafft aber auch hier war es mit 9,8 erreichten 
Punkten eine sehr zufriedenstellende Leistung. Mit dement-
sprechend viel Aufregung ging es auf die Bodenmatte zum 
Turnen. Für ihre Bodenübung gespickt mit vielen Schwierig-
keiten erhielten sie 9,45 Punkte vom Kampfgericht. Die er-
zielten 29,25 Punkte reichten am Ende für den 1. Platz und 
sie haben sich somit den badischen Meistertitel erturnt.
Bei der Siegerehrung am Abend wurden die Platzierungen 
kräftig gefeiert.
Ein dickes Lob geht an die Trainer Alexander Hofer, Sophia 
Schöttle und Susanne Wagner fürs Turnen und Pia Kögel 
für die Tänze. Ein großes Dankeschön gilt unseren Kampf-
richtern und Helfern Luisa Bauer, Julia Soldinger und Jan-
nik Leger, ohne diese ein Start nicht möglich gewesen 
wäre.
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Nach der Runde ist vor der Runde

Nach Abschluss der Spielrunde belegen die Mannschaften 
1-3 gute Mittefeldplätze in ihren Liegen. Die 4. Mannschaft 
verpasst mit Platz 3 in der Kreisklasse D nur knapp den Auf-
stieg in die nächst höhere Klasse. Mit drei Neuzugängen 
geht der TV Bretten in die neue Spielrunde. 

1. Mannschaft

Mit einem guten fünften Platz und 20:16 Punkten bei 9 Sie-
gen, 2 Unentschieden und 7 Niederlagen in der Kreisliga A 
beendete die 1. Mannschaft die Saison. Maßgeblichen Anteil 
am Erfolg haben dabei Andre Vetter, Axel Biermann und Bene-
dict Hauck die eine überragende Saison gespielt haben und 
mit ihren guten Leistungen das Mannschaftsgefüge in bisher 
nicht bekannter Weise durcheinander gewirbelt haben. So fin-
det sich die bis dato unangefochtene Nummer 1 Bernd Schnei-
der nach Abschluss der Runde auf Platz 6 wieder und Benedict 
Hauck führt die erste Mannschaft als neue Nummer 1 in die 
neue Spielsaison. Während der gesamten Saison haderte 
Bernd Schneider mit der Umstellung der Spielbälle von Zellu-
loid auf Plastik und macht diesen Umstand für seinen Leis-
tungseinbruch verantwortlich. In der vergangenen Saison hat-
ten bereits viele Vereine auf Plastikbälle umgestellt, der  
TV Bretten hatte aber weiterhin auf Zelluloid-Bälle gesetzt. Die 
Umstellung auf Plastikbälle ist ab der neuen Spielrunde nun 
für alle Vereine Pflicht und der TV Bretten befindet sich zurzeit 
in der Testphase um einen geeigneten Ball zu ermitteln. Im 
Moment existiert ein großes Angebot an Plastikbällen mit sehr 
großen Qualitätsunterschieden und unterschiedlichen Spielei-
genschaften auf dem Markt. 

In die neue Saison, welche im September startet, geht die  
1. Mannschaft mit folgenden Spielern:

1. Benedict Hauck
2. Ingo Goutier
3. Axel Biermann
4. Güntekin Özkan
5. Andre Vetter
6. Bernd Schneider

Die genaue Reihenfolge der Aufstellung stand bei Redakti-
onsschluss noch  nicht fest und wird noch mannschaftsintern 
diskutiert. 

2. Mannschaft

Die 2. Mannschaft erreicht nach einem optimalen Verlauf der 
Vorrunde und Platz 3 in der Tabelle nun nach Abschluss der 
Rückrunde  den sechsten Platz in der Kreisliga B und hat da-
mit das Ziel Klassenerhalt bravourös  gemeistert, obwohl die 
Mannschaft über die gesamte Spielzeit auf 14 Ersatzleute 
zurück greifen musste. Die Gefahr des Abstiegs bestand in 
dieser Saison darin, dass vier Mannschaften aus der Kreisliga 
B in die A-Klasse absteigen müssen. Eine Top-Leistung zeigte 
über die gesamte Runde hinweg das Doppel 1 mit Timo Ha-
gino/Kristina Gerweck, die mit einer Bilanz von 19:4 die 
Rangliste unangefochten anführen. In der neuen Runde wird 
die Mannschaft verstärkt durch  Stefan Gunzinam der vom 
TTC Sulzfeld nach Bretten wechselt und künftig für den TV 
Bretten aufschlägt. Auch Markus Schlegel findet sich künftig 
in der 2. Mannschaft wieder, nachdem er sich als Topscorer 
der 3. Mannschaft für höhere Aufgaben empfohlen hat.

In folgender Aufstellung geht die 2. Mannschaft in die neue 
Saison:

1. Timo Hagino
2. Markus Schlegel
3. Joachim Neumann
4. Markus Gräber
5. Kristina Gerweck
6. Stefan Gunzinam

Stefan Gunzinam
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3. Mannschaft
Die 3. Mannschaft hat sich nach ihrem Aufstieg in der Kreis-
klasse A etabliert und belegt am Ende mit Platz 5 ebenfalls 
einen guten Platz im Mittelfeld der Tabelle. Die Mannschaft 
geht mit einem fast komplett neuen Gesicht in die neue 
Spielrunde. Von der 2. Mannschaft wechseln Michael Guder-
jan und Klaus Ried in die 3. Mannschaft. Und Markus Meer-
warth, der bereits vor vielen Jahren für den TV Bretten in der 
1. Mannschaft auf Punktejagd ging und nun nach einer 
mehrjährigen Auszeit seine alte Leidenschaft wieder ent-
deckt hat, wird in der neuen Runde sein großes spielerisches 
Potenzial in die 3. Mannschaft einbringen. Mit Tim Allgaier 
der vom TTC Gochsen nach Bretten wechselt, präsentiert der 
TV Bretten einen weiteren Neuzugang der die 3. Mannschaft 
verstärken wird. Und mit Felix Sawo haben wir ein weiteres 
neues Gesicht in der 3. Mannschaft. Er ist bereits in der letz-
ten Runde zum TV Bretten gestoßen und ist nicht nur in der 
WhatsApp Gruppe der Abteilung sehr aktiv ist, sondern hat 
bereits in der 4. Mannschaft, wie auch als Ersatzmann in der 
zweiten und dritten Mannschaft sein Können eindrucksvoll 
unter Beweis gestellt.
Somit präsentiert sich die 3. Mannschaft mit folgender Auf-
stellung:

1. Markus Meerwarth
2. Michael Guderjan
3. Hans-Jörg Zierdt
4. Tim Allgaier
5. Milorad Opacic
6. Klaus Ried
7. Felix Sawo 4. Mannschaft

Knapp den Aufstieg verpasst hat die 4. Mannschaft in der 
Kreisklasse D. Sie belegt mit 35:9 Punkten den dritten Platz. 
Durch die diversen Neuzugänge wird aus der 4-er Mann-
schaft in der kommenden Runde eine 6-er Mannschaft die in 
der Kreisklasse B an den Start gehen wird.
Sie spielt in folgender Aufstellung:

1. David Telge
2. Simon Brenner
3. Christian Dörr
4. Kevin Grafmüller
5. Daniel Wolfmüller
6. Michael Bandel
7. Christian Schönhaar
8. Alec Schwärzl
9. Robin Ivkovic
10. Sebastian Erbe

Markus Meerwarth

Tim Allgaier

Felix Sawo
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Jugend U18 Kreisliga
 
Die Jugendmannschaft findet sich nach Abschluss der Runde 
auf einem hervorragenden zweiten Platz, punktgleich mit 
20:4 Punkten, hinter dem FV Wiesental wieder. Für David 
Telge und Alec Schwärzl war dies die letzte Spielrunde in der 
Jugend, sie wechseln nun in die 4. Herrenmannschaft. Eine 
überragende Leistung muss an dieser Stelle David Telge be-
scheinigt werden. Mit sensationellen 33:3 Punkten war er 
der Topscorer in der Jugend U18 Kreisliga. Mit dieser Leis-
tung ist er die Nummer 1 der 4. Herrenmannschaft. Nach-
dem er in diesem Jahr sein Studium in Heidelberg aufnimmt 
wünschen wir ihm auch in dieser Disziplin einen vollen Er-
folg. Wie sich die Jugendmannschaft für die kommende 
Runde aufstellt wird derzeit noch geprüft. 

Jugend U18 Kreisklasse

Wie bereits ausführlich im vorangegangenen Heft berichtet 
wurde die Jugend U18 Mannschaft in der Kreisliga bereits 
nach dem zehnten Spieltag Meister und schließt die Runde 
ab mit 20:0 Punkten und 79:21 Spielen. Die Bilanzen der 
einzelnen Spieler sind bemerkenswert. Lukas Ried belegt mit 
25:3 Punkten Platz 3 im Ranking gefolgt von Leon Ujvari mit 
21:3 Punkten. Damian Schmidt belegt mit 15:4 Platz 7 und 
Tobias Goll mit 12:8 Platz 11 von insgesamt 30 Spielern.

Jugend U15 Kreisliga

Die Jugend U15 und damit die jüngsten im Verein belegen 
mit Platz 5 einen guten Platz im Mittelfeld der Tabelle  in der 
Kreisliga. Hier lieferte Paul Staudacher eine bemerkenswerte 
Leistung mit 21:3 Punkten ab. Im Ranking der U15 Kreisliga 
rangiert er damit auf Platz 4. Aber auch Felix Hagino, Tom 
Müller, Matilda Erbe, Frederic Telge und Pablo-Jeshua Hauser 
gaben jederzeit ihr Bestes und steuerten ihren Beitrag zum 
Erfolg der Mannschaft bei.

Trainingsbetrieb

Spielersitzung für die nächste Spielrunde



Turner Echo 02 | 2019 TV 1846 Bretten e.V.48

TRIATHLON

Trainingslager-Wochenende der 
Triathlonabteilung

Vom 15.-17.03.2019 fand zum zweiten Mal ein Trainingsla-
ger-Wochenende der Triathleten unter der Leitung des Coa-
chingteams Jean Mousel/Josef Zwickl und Steve Graham/
Jürgen Dulkies statt. Zu diesem Wochenende wurde die Ju-
gend und auch die Erwachsenen der Tria-Abteilung eingela-
den. Der jüngste Teilnehmer war im Alter von 5 Jahren und 
der älteste mit 70+ dabei.
Am Freitagnachmittag wurde nach der Begrüßung und Vor-
stellung des Wochenendprogramms  von Jean Mousel in der 
TV Halle mit einem Warm up in Form von Spielen und Koor-
dinationsübungen sowie einem Gymnastik- und Athletiktrai-
ning begonnen. Anschließend ging es weiter mit der 
Schwimmeinheit. Nach dem Stretching am Beckenrand wur-
den die Bahnen in Leistungsgruppen eingeteilt. Hier standen 
uns insgesamt 3 Bahnen zur Verfügung. Beim Schwimmen 
konnte die Jugend ganz klar den Erwachsenen zeigen, dass 
sie in dieser Disziplin sehr wohl gut mithalten können und 
zum Teil sogar die Nase vorne haben. Ein großes Lob hier an 
dieser Stelle an die beiden Trainer Steve Graham und Jürgen 
Dulkies, die hervorragende Jugendarbeit leisten und mit ei-
ner Mischung aus Spass, Disziplin und Motivation für erfolg-
reiche Nachwuchsathleten sorgen. Schwerpunkt des 
Schwimmtrainings war die Technik, die durch verschiedene 
Übungen mit Hilfe von diversen Tools wie Paddels und Flos-
sen usw. verbessert werden sollte. Das Training wurde so 
aufgebaut, dass jeder auf der Bahn dem Tempo gut mithal-
ten konnte. 
Nach dem Schwimmen, ist vor dem Schwimmen: Und so 
ging es weiter mit der 3. TE am Samstagmorgen um 10.00 
Uhr. Treffpunkt hier war wieder die Schwimmhalle. Nach ei-
nem Stretching und einer Schwimmeinheit, die sowohl an-
spruchsvoll aber auch wieder spielerisch uns alle gefordert 
hat, trafen wir uns nach zwei Stunden Training dann wieder 
in der TV Halle zu einem kurzen Mittagessen. Vielen Dank an 

dieser Stelle für die Verpflegung der Triathleten an den bei-
den Tagen an Alexandra Schmidt und Emmanuelle Vergé so-
wie Heide Braun. Als 4. TE an diesem WE stand das gemein-
same Run & Biketraining auf dem Programm. Von der TV 
Halle ging es nach Diedelsheim zur Quelle und dort wurde 
eine lockere Trailrunde gemeinsam gefahren. Nach diesem 
Warm up wurden mehrere Runde von ca. 1,5 km (mit einem 
steilen asphaltierten Anstieg) mit dem Bike gefahren sowie 
auf dieser Runde für ca. 400 m abgestiegen, das Bike ge-
schoben (so, wie es in den Wechselzonen bei einem Triath-
lonwettkampf Vorschrift ist) und zügig gelaufen. Aus diesem 
Grunde wurde auch mit Laufschuhen Bike gefahren. Ge-
meinsam ging es wieder zurück zur TV Halle, Räder verstau-
en, umziehen und motiviert zur letzten Trainingseinheit des 
Tages. Mit lockeren koordinativen Übungen sowie Training 
der Sprungkraft und Stretching wurde der Trainingstag be-
endet. 
Am Sonntagmorgen trafen wir uns bereits um 7.50 Uhr zum 
letzten Schwimmtraining. Vielen Dank der Bäderwelt Bret-
ten, die für uns eine Stunde vor dem offiziellen Badebetrieb 
geöffnet hatten. Somit stand uns das gesamte Bad zur Ver-
fügung. Das Aufwärmprogramm fand im Nichtschwimmer-
becken mit Sprints durchs Becken, Wasserballkraulen und 
Delphinbewegungen statt. Danach stand für uns alle der 
Sprung vom 3m-Brett auf dem Plan. Was für die Jugend 
Spaß und ein Kinderspiel bedeutete, war für den einen oder 
anderen Erwachsenen eine Herausforderung an diesem Tag. 
Danach wurde das Tria-Team in Mannschaften aufgeilt und 
Wasserball mit zwei Bällen gespielt. Abschließend gab es 
noch eine kurze Schwimmeinheit zur Verbesserung der Tech-
nik. Danach ging es zum abschließenden Lauftraining auf die 
Bahn des TV’s. Für die Erwachsenen des Teams standen 
8x1000 m mit Zeitvorgabe auf dem Programm. Die Jugend 
durfte lockere Runden mit kurzen Sprints auf der Bahn absol-
vieren. Abgerundet wurde diese Einheit mit einem abschlie-
ßenden Cool down in der TV Halle. 
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Wir möchten uns bedanken bei unserem Coach Jean Mousel 
für die Erstellung der Trainingspläne in Absprache mit Steve 
Graham, Jürgen Dulkies und Josef Zwickl und dem gesamten 
Orgateam, ohne das es nicht möglich gewesen wäre, so ein 
gelungenes intensives Trainingswochenende mit Jung und 
Alt auf die Beine zu stellen. Alle waren sich nach diesen 3 
Tagen einig: Das müssen wir nächstes Jahr wieder machen 
und wir sind bereit und motiviert für die kommende Triath-
lonsaison. Herzlichen Dank auch Jochen Engel für die schö-
nen Bilder.

Der Berg hat gerufen
Rennbericht Nachwuchscup und Liga in 
Neckarsulm 12.5.2019

Endlich konnte es losgehen. Nach einem Swim & Run An-
fang April in Mengen und der Absage des Wettkampfes in 
Buchen, fand nun der erste richtige Triathlon der Saison am 
und auf dem Scheuerberg statt. Die fünfte Veranstaltung 
dieser Art in Neckarsulm in dem modernen 50m Becken, mit 
seinen fiesen Rampen und seinen nicht ungefährlichen Ab-
fahrten ist inzwischen ein fester Bestandteil im Wettkampf-
kalender und fordert den Athleten alles ab.
Bis kurz vor Start überlegten die Veranstalter noch, den Ath-
leten nach dem Schwimmen die Gelegenheit zu geben sich 
abzutrocknen und den Start für die zweite Disziplin als Jagd-
start durchzuführen. Aber man vertraute dann doch auf den 
Wettergott und so kamen nun auch die jüngsten Starterin-
nen unseres Vereines (Schüler B) endlich zu ihrem ersten klas-
sischen Triathlon mit allen vier Disziplinen: Zweimal im Freistil 
durchs Becken, 2,5km radeln, eine Stadionrunde zu Fuß und 
die Wechselzone haben Helena Fehr und Valentina Wild gut 
gemeistert und die beiden können stolz auf ihre Leistung 
sein. 
Die etwas älteren Athleten des Wettbewerbes „Schüler A“ 
mussten bereits 200m schwimmen, anschließend die an-
spruchsvollen 5km auf dem Rad bewältigen und 1km laufen. 
Katharina Klink hatte als elfte das Becken verlassen anschlie-
ßend noch drei Plätze gut gemacht und einen hervorragen-
den achten Platz erzielt.
Nicht hoch genug einzuschätzen war die Leistung von Cor-
mac Oesselke, der nach einer Fahrradpanne und einem 
Sturz, bei dem er sich am Handgelenk verletzte, sich tapfer 
ins Ziel gekämpft hat.
Auch mit seiner Schwester Maisy hat es Fortuna nicht so gut 
gemeint und sie musste gesundheitsbedingt aufgeben. Wir 
wünschen Euch beiden jeweils eine schnelle Genesung und 
freuen uns schon, wenn wir wieder mit euch zusammen trai-
nieren und kämpfen dürfen.
400m schwimmen, zweimal die 5km Runde mit den fiesen 
Höhenmetern und 2,5km zu Fuß hieß es für die Athleten des 
Wettbewerbes „Jugend B“, in dem wir gleich dreifach ver-
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treten waren. David Dulkies, Finn Oesselke und Peer Friebe 
habe alle samt tapfer gekämpft und gute Einzel- bzw. Ge-
samtzeiten erzielt.
Im Bereich Jugend A, mit 800m Schwimmen, viermal mit 
dem Rad den auf den alten Scheuerberg (insg. 20km) und 
5km zu Fuß, haben Sophia Weiler bei den Mädels (dritte) 
und Philipp Hannich bei den Jungs (vierter) eine herausra-
gende Leistung gezeigt und auch Rafael Ebener hat bis zum 
Schluss tapfer gekämpft.
Alles in Allem waren die Trainer sehr zufrieden mit den Er-
gebnissen, waren die Bedingungen doch teilweise sehr hart, 
auch die anspruchsvolle Streckenführung verlangte den 
Nachwuchsathleten alles ab. Der nächste Wettkampf steht 
bereits in einer Woche in Heilbronn vor der Tür, also nur eine 
kurze Pause, bevor es wieder mit voller Power weitergeht.
Am Nachmittag hieß es dann Start frei für die Landesliga. 
Zunächst mussten 700 m im Hallenbad absolviert werden, 
dann20 anspruchsvolle Radkilometer und auch die Lautstre-
cke hatte es wirklich in sich.  Von Trainer Jean Mousel bes-
tens eingestellt lief es für die Athleten des TV Bretten wirklich 
rund, so dass man sich in der Besetzung Benjamin Dürr, Han-
nes Lang, Alexander Korb und Tim Odenwald mit einem tol-
len neunten Platz in einem sehr starken Teilnehmerfeld be-
lohnen konnte. 
Auch die Masters konnten mit ihrer Konkurrenz sehr gut mit-
halten und auch sie erreichten die Top-Ten. Jochen Engel, 
Jochen Fehr, Thomas Fritsch und Jürgen Lang rundeten das 
insgesamt sehr gute Teamergebnis ab.
So erreichten beide Mannschaften am Ende eins der besten 
Ergebnisse innerhalb der Landesliga. So kann es gerne wei-
tergehen. 
Beim Jedermannwettkampf lief es für Helmut Emrich auch 
bestens, er erreichte den dritten Platz in seiner Altersklasse. 
Andreas Wild absolvierte seinen ersten Triathlon und landete 
auf dem siebten Platz in der Altersklasse.
Ein wirklich sehr gelungener Wettkampftag für die Triathle-
ten des TV Bretten. Vor allem stand an diesem Tag der Team-
gedanke ganz im Vordergrund. Alt- und Jung fieberten mit 
ihren Mannschaftskameradinnen- und Kameraden mit und 
feuerten sich immer wieder gegenseitig an. Die gesamte Ab-
teilung trat geschlossen auf, überall waren die Trikots des TV 
Bretten zu sehen.

Trainer Jean Mousel mit seiner Mannschaft: 
Alexander Korb, Benni Dürr, Hannes Lang und Tim Odenwald

Masters: Jürgen Lang, Jochen Engel, Jochen Fehr, Thomas Fritsch
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Stadtwerke Bretten unterstützen 
Triathlonjugend

Die Stadtwerke Bretten unterstützen und fördern seit vielen 
Jahren die Triathleten des TV Bretten. 

Eine besondere Überraschung konnte Geschäftsführer Ste-
fan Kleck in diesen Tagen der Jugendabteilung bereiten. 

Jugendabteilung mit Trainern, Abteilungsleitern und Stefan Kleck, Geschäftsführer Stadtwerke Bretten

Durch die finanzielle Unterstützung der Stadtwerke Bretten 
war es möglich, ein neues Jugendrennrad anzuschaffen, 
das die Abteilung nun für die Nachwuchssportler zur Verfü-
gung stellen kann. Natürlich war die Freude groß, Athleten, 
Trainer und Abteilungsleitung bedankten sich bei Herrn 
Kleck für die tolle Spende und versicherte hm, dass das Rad 
für die kommende Wettkampfsaison sofort in den Einsatz 
kommen wird.
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Insgesamt können die Damen 1 auf eine erfolgreiche Saison 
in der Landesliga zurückblicken und diese als Vizemeister auf 
dem zweiten Tabellenplatz beenden.

Für die Damen 1 des TV Bretten gespielt haben Sarah Metz, 
Jenifer Wündisch, Nadine Seebold, Natalie Metz, Stephanie 
Ebert, Elena Hannich, Eva Lehnert, Lisa Gulyas, Yvonne Burk-
hard, Anja Knoblauch und Sarah Burkhard.

Damen 1 – Vizemeister der Landesliga
Saison 2018/2019

Von Anfang an starteten die Damen 1 souverän in die Saison 
2018/2019. Bereits in der Vorrunde konnten sie 8 Siege und 
23 Punkte nach Hause holen und lagen somit nach 9 Spielta-
gen auf dem zweiten Tabellenplatz der Landesliga. Der 10. 
Spieltag fand vor heimischem Publikum statt und zu Gast 
waren das KIT und die TG Ötigheim. Aufgrund von schwa-
cher Abwehrleistung ging der erste Satz an das KIT. Um die 
drohende Niederlage abzuwenden starteten die Brettenerin-
nen beweglich in den zweiten Satz und zeigten tolle Ret-
tungsaktionen. Die zeitweisen Leistungseinbrüche machten 
den dritten und vierten Satz nochmal spannend aber letztlich 
gewann der TV Bretten dieses Spiel mit 3:1 Sätzen. Im nächs-
ten Spiel trafen die Brettener Damen auf die TG Ötigheim. 
Von Anfang an spielten beide Mannschaften auf Augenhöhe 
und es kamen spannende Spielzüge zustande. Mit Konzentra-
tion, guter Laune und starken Aufschlägen konnten die Da-
men das Spiel mit 3:0 Sätzen gewinnen und holten sich ins-
gesamt sechs weitere Punkte für die Tabelle. Am folgenden 
Spieltag fand das Topspiel der Landesliga statt, hier trafen die 
Damen 1 und Damen 2 erneut aufeinander. Auf beiden Sei-
ten wurde gekämpft und alles gegeben, am Ende mit dem 
besseren Ergebnis für die zweite Damenmannschaft. Mit ei-
nem 3:2 Sieg (23:25; 25:18; 25:17; 24:26; 15:12) setzten 
sich die Damen 2 im Entscheidungssatz durch. Insgesamt 
war es ein hochklassiges Volleyballspiel, welches allen Brette-
ner Damen viel Spaß und den Zuschauern ein spannendes 
Spiel bereitete. Am vorletzten Spieltag fuhren die Damen 1 
nach Eppingen. Die ersten beiden Sätze liefen nicht wie ge-
plant und wurden mit 22:25 und 19:25 Punkten an den ab-
wehrstarken VC Eppingen abgegeben. Doch mit großem 
Kampfgeist konnte der TVB in letzter Sekunde den Spieß 
umdrehen. So folgten drei spannende Sätze, in denen die 
Brettenerinnen die Nase vorn hatten und mit 25:23, 25:13 
und 15:11 Punkten das Spiel gewinnen konnten. Nach die-
sem Spieltag stand dem Titel “Vizemeister der Landesliga” 
nichts mehr im Wege. Am letzten Heimspieltag der Saison 
konnten sich die Damen 1 leider keine Punkte mehr sichern. 
Im ersten Spiel gegen VSG Ettlingen/Rüppurr 3 starteten die 
Damen zwar konzentriert und konnten zu Beginn einen klei-
nen Vorsprung herausspielen, doch der Gegner konterte mit 
gut platzierten Angriffen und der Satz wurde knapp mit 
23:25 Punkten verloren. Auch im zweiten Satz behielt Ettlin-
gen/Rüppurr die Oberhand und gewann diesen ebenfalls mit 
25:20 Punkten. Die Brettenerinnen bekamen die starken An-
griffe des Gegners nicht in den Griff und mussten letztlich 
das Spiel mit 0:3 Punkten abgeben. In der zweiten Partie des 
Tages gegen den TV Brötzingen fand das Brettener Team von 
Beginn an nicht in ihr Spiel und lag schnell mehrere Punkte 
zurück. Der Rückstand konnte nicht mehr aufgeholt werden 
und die ersten beiden Sätze wurden mit je 22:25 und 19:25 
Punkten verloren. Im dritten Satz kämpften sich die Damen 
zwar nochmals zurück aber am Ende wurde dieser ebenfalls 
mit 24:26 Punkten verloren. 
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We did it
Damen 2

Auf ein erfolgreiches Jahr schaut die zweite Damenmann-
schaft zurück. Als ,,Aufsteiger der Bezirksliga“ ist man in die 
Landesliga-Saison gestartet. Verstärkt durch ehemalige Da-
men 1-Spieler, Delphine Pfaus und Jennifer Olearczyk, die 
das Team als Spielertrainerinnen durch das Jahr begleitet  
haben. 
Die Saison begann mit den Vorbereitungsturnieren in Radolf-
zell und Walldorf. In beiden Turnieren konnten sich die Da-
men 2 erfolgreich einspielen. Das Turnier in Walldorf wurde 
souverän als Turniersieger beendet. 
Als im Oktober der erste Spieltag vor der Tür stand, waren 
alle Spielerinnen angespannt. Die ersten Spiele wurden ge-
wonnen und so legte sich bei allen die Nervosität. Mit viel 
Kampfgeist und gutem Zusammenspiel konnten weitere 
Spiele gewonnen werden. Im November musste die Damen 
2 dann die erste Niederlage einstecken. Jedoch stieg bei allen 
Spielerinnen die Motivation und die nächsten Spiele konnten 
wieder gewonnen werden. So überwinterten die Damen 2 
auf dem ersten Tabellenplatz. Die Rückrunde wurde mit ei-
nem Vorbereitungsturnier in Karlsruhe begonnen. Anschlie-
ßend stand das Highlight der Saison vor der Türe: Damen 1 
gegen Damen 2. Mit einer kämpferischen Leistung aller Spie-
lerinnen erkämpfte sie sich einen 3:1 Sieg. So befanden sich 
die Damen 2 auf der Tabellenspitze und war von dort aus 
nicht mehr weg zu bekommen. Die restlichen Spiele wurden 
gewonnen, ebenfalls das Rückrundenspiel gegen die Damen 
1. Die Freude war riesig. Meister der Landesliga, ein großer 
Erfolg für die junge Mannschaft. Mit 11 Punkten Abstand 
zum Vizemeister, ist das eine große Leistung von allen Spie-
lerinnen.
Danke, an alle die uns in irgendeiner Weise unterstützt  
haben.

Damen 3

Die Mannschaft Damen 3 hat es diese Saison auf den 2. Platz 
geschafft, damit haben sie sich den Titel Vizemeister geholt!
Sie haben von 14 Spielen 11 für sich entscheiden können.
Trotz den kleinen Problemen, wie beispielsweise Verletzun-
gen, haben sie bei jedem Spiel aufs Neue gekämpft und ihr 
Bestes gegeben. Das Relegationsspiel gegen Oftersheim 
wurde mit 3:0 Sätzen gewonnen. Somit steigen Damen 3 in 
die Bezirksklasse auf. 
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ersten Satz kamen die Brettenerinnen überhaupt nicht ins 
Spiel und durch viele Aufschlag- und Annahmefehler hatte 
Friedrichshafen ein leichtes Spiel. Der Satz ging mit 17:25 
Punkten an die Gegner. Auch im zweiten Satz lag man 
schnell acht Punkte im Rückstand. Nach einer Auszeit gingen 
die U20 Mädels motiviert aufs Feld und kämpften sich Punkt 
für Punkt ins Spiel zurück. Doch leider mit dem besseren 
Ende für die Gegner, mit 22:25 Punkten ging der 2. Satz 
ebenfalls an Friedrichshafen. Im Platzierungsspiel gegen den 
TV Brötzingen war dann die Luft raus und Bretten verlor mit 
2:0 Sätzen. Spielerisch zeigte das Brettener Team tolle 
Spielaktionen und konnte mit viel Kampfgeist und Siegeswil-
len die Favoriten-Mannschaften immer mal wieder zur Ver-
zweiflung bringen. Am Ende hieß es Platz 6 und jede Menge 
Spielerfahrung.

Neuer Trainer für das TOP-Team

Erfreulicherweise konnten die Brettener Volleyballerinnen 
sich mit Maik Wippel auf eine Zusammenarbeit in der kom-
menden Saison einigen. 
Nachdem die Damen 1 und 2 im letzten Jahr weitestgehend 
ohne Trainer trainiert und gespielt haben, was für einige 
Spielerinnen eine anstrengende Doppelbelastung als Spieler-
Trainerin bedeutete, kann sich zumindest die neu formierte 
Damen 1 in der aktuell laufenden Vorbereitung und in der 
kommenden Verbandsliga-Saison auf einen motivierten und 
erfahrenen Trainer freuen.
Maik Wippel ist einigen Spielerinnen noch als gegnerischer 
Landesliga-Trainer der DJK Bruchsal bekannt. Zwischenzeit-
lich war Maik unter anderem bei der TSG Rohrbach (Heidel-
berg) bis in die Dritte Liga als Damen-Trainer aktiv.
Nach einem Jahr der Auszeit konnten ihn die Brettener Da-
men sowie die aktive und erfolgreiche Jugendarbeit im Ver-
ein davon überzeugen für die #brettenvolleys wieder als Trai-
ner aktiv zu werden.
Die Damen 2 wird sich leider auch in der kommenden Saison 
ohne Trainer organisieren müssen. Nach den Ergebnissen der 
letzten Saison kann dennoch positiv in die kommende Lan-
desliga-Saison gestartet werden.

U20 Volleyballmädels 

Ende März machte sich das U20 Team des TV Bretten auf den 
Weg nach Offenburg zur Süddeutschen Meisterschaft. Nach-
dem sie nach allen Spieltagen als Vizemeister zur Meister-
schaft qualifiziert haben. Nach der Auslosung standen die 
Gegner der Vorrunde fest, VC Offenburg und VFB Friedrichs-
hafen. Im ersten Spiel gegen Offenburg zeigten die Brettener 
Mädels eine tolle kämpferische Leistung. Mit guten Abwehr-
aktionen und starken Aufschlägen konnte man den Offen-
burger Bundesliga-Nachwuchs wenigstens ab und zu ärgern, 
doch leider musste man sich mit 16:25 und 17:25 Punkten 
geschlagen geben. Nach einer kleinen Pause ging es dann 
gegen die Volleyball-Hochburg Friedrichshafen weiter. Im 

U18-Mädels holen sich Verbandspokal 

Nach allen Spieltagen stand der Brettener Nachwuchs auf 
dem vierten Platz in der Gesamttabelle. Damit qualifizierten 
sie sich für den Jugendverbandspokal, der heute in Mann-
heim stattgefunden hatte.
Mit zwei deutlichen Siegen in der Vorrunde gegen SG 
Schwarzbachtal und VSG Mannheim wurden die Brettener 
Mädels Gruppenerster. So kam man mit den Siegern aus den 
anderen zwei Gruppen in die Endrunde. Hier wurden die 
Plätze 1-3 ausgespielt. Im ersten Spiel gegen Mannheim-Vo-
gelstang zeigten die Brettener U18-Mädels vollen Einsatz. 
Das wurde mit einem 2:1 Sieg belohnt. Das letzten Spiel 
spielten sie gegen den SV Sinsheim. Durch die druckvollen 
Angaben wurde der Gegner von Anfang an unter Druck ge-
setzt. So konnte auch das Spiel mit 2:0 Sätzen gewonnen 
werden.
Damit gewannen die U18-Mädels heute alle Spiele und hol-
ten sich den Pokal.

Herzlichen Glückwunsch.
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U16 beeindruckender dritter Platz im 
Pokal, Damen 4 beendet erste Saison 
auf Platz 5

Nach holprigem Start in die Saison beendet die junge U16 
ihre erste Saison auf Platz 6 der Jugendtabelle und qualifi-
ziert sich damit für den Jugendverbandspokal. Unter den Au-
gen des Volleyball-Gottes schaffen die Mädchen den Einzug 
in die Finalrunde um Platz 1-3.
In zwei spannenden Spielen unterliegt man jedoch gegen 
Wiesloch mit 2:0, sowie gegen Sinsheim mit 2:1 Sätzen.
Somit beendet die U16 die Saison auf einem beeindrucken-
den dritten Pokal-Platz. 
Ebenfalls gestartet sind unsere U16 Mädchen in ihre erste 
gemeinsame Erwachsenen-Saison. Aus 14 Spielen schaffte 
man 8 Siege. Stolz sind alle Kids auf den Abschlussspieltag 
gegen die Damen 3, welches man in einem Zwei-Stunden-
Krimi mit 3:2 Sätzen für sich entscheiden kann. Am Ende 
steht ein stolzer Platz 5 auf dem Papier. Die U16-Mädchen 
bedanken sich für jede Unterstützung an den Spieltagen und 
freuen sich auf die kommende Saison.

U14-1 beendet Saison auf Süddeutscher 
Meisterschaft, U14-2 vierter im Pokal

Nach einer beeindruckenden Saison gewinnt unsere U14-1 
die Bronze-Medaille des Nordbadischen Volleyball Verbandes 
und qualifiziert sich zur süddeutschen Meisterschaft in Kirch-
zarten. Ohne Erwartungen startet man in die Meisterschaft 
gegen zwei starke Gegner aus Stuttgart und Freiburg. Man 
unterliegt Stuttgart in einem durchweg starken Spiel mit 2:0, 
konnte den Schwung jedoch mit ins Spiel gegen Freiburg 
nehmen und gewinnen hier beeindruckend mit 2:0 Sätzen.
Aus athletischen Gründen sind für die Mädchen des TV Bret-
ten die anderen Spiele nicht mehr zu gewinnen gewesen, 
weswegen man das Turnier auf einem stolzen Platz 6/9 be-
endet hat.
Parallel dazu startet die U14-2 im Nordbadischen Pokal. Ge-
gen den späteren Gewinner Ettlingen/Rüppurr wird direkt 
das erste Spiel abgegeben, wodurch jedoch genug Ehrgeiz 
geschaffen wird, um alle weiteren Spiele des Tages zu gewin-
nen. Endresultat ist somit ein beeindruckender vierter Platz. 



 

 
 

 

 

  

 

Trainingszeiten: 
 Jgg. 2013-2010  Jgg. 2008-2009 

Montag - 18-20 Uhr 
Mittwoch 18-20 Uhr 18-20 Uhr 
Donnerstag - 17-19 Uhr 

 

Komm ins Hallen-Sportzentrum und schnupper rein! 

Kontakt: 
@Mail: abteilung.volleyball@tv-bretten.de 

 

Volleyball 
für Mädchen  
ab 6 Jahren 
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VOLLEYBALL

U13 Mädels werden Pokalsieger 

Mit dem vierten Platz in der Abschlusstabelle der regulären 
Saison hatte sich der Brettener Nachwuchs für den Jugend-
verbandspokal qualifiziert. Dieser fand am Anfang Mai in der 
heimischen Halle statt. 
In der Vorrunde mussten die U13-Mädels gegen den Heidel-
berger TV und die TSG Wiesloch ran. Durch sichere Angaben 
und cleveres Angriffsspiel konnten beide Spiele deutlich mit 
2:0 Sätzen gewonnen werden. Als Gruppenerster spielten 
die Mädels mit den anderen beiden Gruppensiegern um die 
Plätze 1-3. Im ersten Spiel gegen Sinsheim erarbeitete sich 
das U13 Team gleich einen großen Vorsprung. Leider konnte 
der Vorsprung nicht gehalten werden und Sinsheim kämpfte 
sich immer weiter ran. Mit 25:23 Punkten ging der erste Satz 
glücklich nach Bretten. Leider musste der zweite Satz mit 
23:25 Punkten an Sinsheim abgegeben werden. Der Tie-
Break musste die Entscheidung bringen. Jetzt zeigten die 
Mädels wieder tollen Kampfgeist und erkämpften sich damit 
den dritten Satz und somit das Spiel. Im letzten Spiel konn-
ten der Brettener Nachwuchs die Gegner mit ihren Aufschlä-
gen unter Druck setzten. Somit hatte der TV Brötzingen we-
nig Chance und das Spiel ging mit 2:0 Sätzen an das U13-
Team. Damit holte sich der TV Bretten den ersten Platz und 
wurde Pokalsieger in der U13-Altersklasse.
Herzlichen Glückwunsch!
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BERICHTE AUS DEM 
FREIZEITSPORT
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FRAUEN 2

Frühjahrsausflug
Frauen 2

Die Lust auf ein Frühjahrsausflug ist nach wie vor groß. 
Aber, wer ist bereit, sich über Ziel und Route Gedanken zu 
machen ?!
Sieglinde hatte wieder einmal ein weiches Herz! Ihr Organi-
sationstalent und Orientierungssinn sind phänominal.
Auf unserem letztjährigen Ausflug zur Heuchelberger Warte 
wies sie auf ein gegenüber liegendes Gebiet hin und 
schwärmte von der dortigen Gegend. Unsere Reaktion war 
natürlich: ja, mach mal !!!
Eigentlich wollte Sieglinde sich ausklinken. Aber, ihr Wider-
stand bekam Risse und so waren wir heuer doch in diesem 
wirklich herrlichen Gebiet.
Mit der Heilbronner-Weinsberger S 4 fuhren wir bis zur Hal-
testelle Trappensee. Und hier begann unsere recht gemütli-
che Wanderung durch die Weinberge. Entgegen der Progno-
se starteten wir bei angenehmem Wetter mit Sonne bis zu 
unserem Sektstopp in einer Hütte am Waldrand oberhalb der 
Weinberge mit fantastischem Ausblick. Und wieder einmal 
begeisterte unsere wunderbare Umgebung.
Aber während wir uns von innen „beregneten“, öffnete eine 
nahende dunkle Wolke ihre Pforten. Es wurde ein bißchen 
ungemütlicher. Aber wir waren präpariert. Und die inzwi-
schen vollbelaubten Bäume hielten so ziemlich die Regen-
tropfen ab.
Unser Ziel war die Waldgaststätte Jägerhaus. Hier war auch 
die Mittagseinkehr. Der Weg dorthin durch den Wald war 
sehr angenehm zu laufen und wunderbare Panoramen gab 
es immer wieder.
Ein ganz besonderer Clou war der Wegteil durch einen Stein-
bruch. Steile Felswände rechts und links des Hohlweges.
Unlaublich beeindruckend. Viele Menschen waren zudamali-
ger Zeit notwendig zum Abbau bei dieser schweren Tätig-
keit. Die Gerätschaften, die man heutzutage einsetzt, waren 
eben nicht gegeben.Die Steine waren sehr begehrt. Wurden 
unter anderem verbaut im Heidelberger Schloss, Kölner Dom 
und vielen anderen imposanten Bauten, auch im Ausland.
Aus den Steinspalten haben sich Bäume und Pflanzen in die 
„Freiheit und ins Licht“ entwickelt. Wie aus dem Nichts, 
ohne Erdreich könnte man meinen.
Über die Natur kann man immer wieder nur staunen und mit 
Ehrfurcht betrachten.
Im Jägerhaus war natürlich für uns reserviert auf 13 Uhr. In 
deren Eintragsbuch stand fälschlicherweise 16 Uhr.
Aber bei den vielen Möglichkeiten in dem großen Restaurant 
hat man uns trotzdem einen Raum zuweisen können.
Reibungslos hat es mit den Getränken und Speisen mit 
freundlicher Bedienung geklappt.
Sodann begann der Abstieg zum Köpfersee und Trappensee. 
Trappensee wohl deshalb, weil es diese Vögel hier gegeben 
haben muss. Diese werde den Kranichen zugeordnet.

Ohne Kaffeepause geht es natürlich nicht und so war eine 
Einkehr bei Pasquale D‘Amato Restaurant Trappensee vorge-
sehen. Aber auch hier  hat es mit der Reservierung geholpert.
Unsere Ankündigung lautete: 
Bei schönem Wetter draussen und im anderen Fall eben drin-
nen. Die Weitergabe der Bestellung hatte nicht funktioniert. 
Aber man war flexibel und wir bekamen gute Plätze zuge-
wiesen. Der Kuchen war hervorragend und wir wurden auch 
hier zuvorkommend bedient.
Noch 10 Minuten waren es danach zur Haltestelle mit dem 
Eilzug nach Bretten.

Ein wirklich schöner Tag lag hinter uns. Ganz besonderen 
Dank an Sieglinde. Erleichtert und zufrieden konnte sie die-
sen Tag  entlassen. Keine besonderen Vorkommnisse!!
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SCHWIMMSCHULE

Trainer-Zuwachs

Hallo, ich heiße Damian Mayer, bin 16 Jahre alt und wohne 
in Knittlingen. Im Alter von 6 bis 13 Jahren habe ich aktiv in 
der Triathlonabteilung trainiert. Mittlerweile trainiere ich im 
Schwimm-Fünfkampf des TV Bretten. Seit nunmehr fast 3 
Jahren gebe ich Schwimmkurse für den Turnverein. Da meine 
Mutter selbst Kurse für den TV gibt, hatte ich schon im frü-
hen Alter Kontakt zum Trainerdasein. Seit März 2019 habe 
ich – als jüngster Trainer in der Vereinsgeschichte – die C-Li-
zenz im Schwimmen und Breitensport. 
Voraussetzungen für die Anmeldung zur C-Lizenz sind ein 
Erste-Hilfe-Kurs, das Silberne Rettungsschwimmabzeichen, 
die Trainer-Assistenz-Ausbildung, sowie die Kampfrichter-Li-
zenz. 
Der Lehrgang selbst zog sich dann insgesamt über ein drei-
viertel Jahr, bestehend aus 3 verschiedenen Lehrgangswo-
chen in der Landessportschule Steinbach. Die letzte Woche 
war hierbei die anspruchsvolle Prüfungswoche, die aus je-
weils einer schriftlichen Prüfung im fachlichen und überfach-
lichen Teil und einer Lehrprobe vor einem Prüfungsausschuss 
bestand. 
Im Laufe der Trainerausbildung habe ich viel Erfahrung über 
den Trainingsaufbau und die Techniken im Schwimmsport 
gelernt.

Obwohl diese Zeit – neben dem Schulalltag – sehr anstren-
gend war, hat es trotzdem viel Spaß gemacht. 
Nun freue ich mich weiterhin auf meine Tätigkeit im Anfän-
ger- und Fortgeschrittenenschwimmen, um mein neu erlern-
tes Wissen in viele neue, tolle Kurse einbringen zu können.
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AGRAR  TECHNIK  ENERGIE  BAUSTOFFE  MÄRKTE

www.zg-rai� eisen-energie.de
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Telefon:

07252
96389-10

IHR ENERGIELIEFERANT
HEIZÖL/DIESEL/HOLZPELLETS
TANKSTELLEN
ERDGAS UND STROM
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SCHWIMMSCHULESCHWIMMSCHULE UND TANZEN

Kinder-Schwimmcamp in den 
Pfingstferien

In den Pfingstferien veranstaltet der TV Bretten wieder ein 
Schwimmcamp. Hierzu gibt es noch wenige freie Plätze. Die 
Inhalte des Schwimmcamps sind die Schulung von Schwimm-
techniken, die Abnahme von Schwimmabzeichen, Strecken-
tauchen und vor allem Spiel und Spaß rund ums Element 
Wasser. Es werden zwei Gruppen angeboten. In der Anfän-
gergruppe ist die Teilnahmevoraussetzung das Seepferdchen 
oder der Seeräuber. Für Fortgeschrittene (Voraussetzung ist 
das Jugendschwimmabzeichen in Bronze) gibt es zeitgleich 
eine Gruppe. Beide Angebote finden vom 11.06.19 bis 
14.06.19 in der Zeit von 12.30 Uhr bis 16.00 Uhr im Hallen-
bad Heidelsheim statt. Das Schwimmcamp wird von ausge-
bildeten Sportlehrerinnen geleitet.

Anmeldung und Informationen hierzu erteilt die Geschäfts-
stelle des Turnvereins Bretten E-Mail: muenz@tv-bretten.de, 
oder Tel.: 07252/959893.

Fitness Dance für Erwachsene
Der TV 1846 Bretten bietet jeden Mittwoch 
eine Gruppe für Erwachsene an

Fitness steigern durch Tanzen? Na klar. Fitness Dance, mit 
einfachen Choreographien und Musik zu mehr Fitness und 
Spaß. Als Alternative und Ergänzung zu den bereits bekann-
ten Latin-Dance-Programmen Lagym und zum klassischen 
Aerobic.
Stress und überflüssige Pfunde werden einfach weggetanzt. 
Durch die ständige Bewegung und wechselnde Geschwin-
digkeiten erhöht Tanzen die Kondition, die Fettverbrennung 
wird angeregt und neue Muskeln setzen mehr Energie um. 
Fitness Dance ist nicht nur geeignet für Tanz-Profis, sondern 
für alle, die ein bisschen Rhythmusgefühl haben und die sich 
gerne zu Musik ins Schwitzen bringen lassen. 
Die Stunde findet immer mittwochs von 18.30-19.30 Uhr in 
der Jahnhalle Bretten statt.
Weitere Infos sowie Anmeldung unter muenz@tv-bretten.de 
oder Tel. 07252/959893.
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KiSS KINDERSPORTSCHULE

Neues Programm in der KiSS

Seit einigen Wochen trainieren die Kinder der Kindersport-
schule wieder auf dem Sportplatz. Hier einige Eindrücke aus 
der KiSS:



DSV- Ski- und Snowboardschule TV 1846 Bretten e.V. 
 
 

Saisonauftakt 2019/2020 im Stubaital vom 10.11.19 - 13.11.19 
 
 

Hallo liebe Skifreunde, 
 

wir möchten wieder mit Euch auf den Pisten des Stubaier Gletschers in 
die neue Saison starten. Der Bus fährt von Bretten direkt 
bis zur Talstation der Stubaier Gletscherbahn. Ein kurzer 
Zwischenstopp von ca. 15 Minuten am Hotel ist 
vorgesehen. Die Zimmer können jedoch erst nach 16 Uhr 
bezogen werden. Abhängig von den Wetter- und 
Straßenverhältnissen werden wir um ca. 13 Uhr die Ski 
anschnallen können, um uns locker und moderat an Höhe 
und Schnee zu gewöhnen. Wer möchte kann natürlich auch 
im Bergrestaurant etwas essen – Kaffee trinken usw. 
Wir bieten an in betreuten Gruppen mit Skilehrer zu 
fahren. Bitte bei der Anmeldung ankreuzen. 

 
 
 
 
 

Leistungen: 
 

• Fahrt im modernen Reisebus. 
• Transfer Hotel – Talstation Gletscher. 
• 3 Übernachtungen mit Halbpension im 

3- Sterne Hotel „Medrazerhof“ in Fulpmes, 
4- Gang Wahlmenü mit Salatbuffet, 
reichhaltiges Frühstück, Unterbringung in komfortablen 2-Bett Zimmern 
(Einzelzimmer stehen nur in begrenzter Anzahl zur Verfügung) 

• 3 1/2-Tage-Skipass. 
• Hüttenabend auf der Grawa-Alm. 
• DSV-lizensierte Ski- bzw. Snowboardlehrer für Betreuung der Teilnehmer sowie auf Wunsch 

Technikschulung stehen zur Verfügung. 
 

Preis: Mitglieder Nichtmitglieder 
 
• Erwachsene € 415,- € 425,-  

• Senioren über 65 Jahre mit Ausweis 
• Behinderte mit Ausweis ab 60% 
• Einzelzimmerzuschlag für 3 Nächte 

€ 395,- 
       € 375,-                              

€ 40,- 

         € 405,- 
         € 385,- 
       € 40,- 

 

    

 
Abfahrt: 

• Sonntag, 10.11. 5.30 Uhr pünktlich Sporgassenparkplatz in Bretten. Der Bus wird von 5.00 - 
5.30 Uhr beladen. 

 
Rückankunft: 

• Mittwoch, 13.11. gegen ca. 22.00 Uhr Sporgassenparkplatz in Bretten. 

 

Auskunft: 
 

• Jörg Soulier 07043/6023 
• Geschäftstelle TV Bretten, Heiko Valentin 07252/9754777 

 



Anmeldung: 
 

Um frühzeitige Anmeldung wird gebeten, da die Teilnehmerzahl beschränkt ist. Anmeldung bitte 
online unter www.tv-bretten.de. Ab Anfang Juni ist die Anmeldung möglich. 

 

Infos: Jörg Soulier, Hauptstr. 28/1, 75438 Knittlingen, Tel.+Fax: 07043/6023, mail: joerg.soulier@gmail.com 

Teilnahmebedingungen 

Vertragsabschluß 
Die DSV- Ski- und Snowboardschule TV 1846 Bretten e.V. tritt nur als Vermittler auf. Der Vertrag 
kommt mit der Anmeldung des Teilnehmers zustande. 

 
Haftung 
Haftung für Verluste, Beschädigungen, Unfälle, Verspätungen und sonstige Unregelmäßigkeiten 
werden von der DSV- Ski- und Snowboardschule TV 1846 Bretten e.V. nicht übernommen. 

 
Rücktritt 
Erklärt ein Teilnehmer seinen Rücktritt bis spätestens 3 Wochen vor Reisetermin, ist er verpflichtet, 
eine Entschädigung von 30% des Reisepreises zu bezahlen. Erklärt der Teilnehmer seinen Rücktritt 
später, sind 70% des Reisepreises zur Zahlung fällig. 

 
Versicherung 
Die Beteiligung an der Ausfahrt erfolgt auf eigene Gefahr. Zum Abschluss der DSV-Versicherung 
sowie einer Reiserücktrittsversicherung wird geraten. 

 

Dorwarth & Partner
Steuerberatungsgesellschaft mbB

Unsere Kanzlei ist kompetent und erfolgreich für 

gewerbliche Unternehmen, Tankstellenunternehmer, 

Freiberufler und Privatpersonen tätig. Mit individueller 

Beratung stehen wir unseren Mandanten zur Seite in 

den Bereichen:

Steuerberatung

Betriebswirtschaftliche Beratung

Lohn- und Finanzbuchhaltung

Existenzgründung

Erben und Schenken

Christian Dorwarth  Eric Großmann
Dipl.-Kaufmann  Dipl.-Betriebswirt (FH) 
Wirtschaftsprüfer   Steuerberater
Steuerberater

Talstr. 9a • 76337 Waldbronn
Tel. 0 72 43 / 56 88-0 • Fax 0 72 43 / 56 88-99 
www.steuerbuero-dorwarth.de 
info@steuerbuero-dorwarth.de
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